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1 Vorwort 
„Veränderung wird nicht geschehen, wenn wir auf eine andere Person oder eine andere Zeit warten. 
Wir sind diejenigen, auf die wir gewartet haben. Wir sind die Veränderung, die wir haben wollen.“ 
(Barack Obama) 
Wir warten nicht, sondern wir handeln. Wenn wir Schule weiterentwickeln wollen, liegt es an uns, 
selbst aktiv zu werden. Mit dem Schulprogramm 2019 setzen wir uns deshalb erneut ehrgeizige 
Ziele mit pädagogischen und organisatorischen Schwerpunktsetzungen. 
Im Sommer 2019 hat das Kollegium der Rahel-Hirsch-Schule in einem Galerierundgang die abge-
schlossenen und evaluierten Entwicklungsvorhaben des alten Schulprogramms 2016 gebührend 
gewürdigt und in einem zweiten Schritt - während eines Studientages in einem großen „World-Café“ 
- Anregungen, Hinweise und Fragen zu elf neuen Entwicklungsvorhaben gemeinsam ausgetauscht. 
Damit eröffnen wir erneut einen großen Strauß an Entwicklungsvorhaben, die wir in den kommen-
den drei Jahren erproben und regelmäßig evaluieren werden. Der Handlungsrahmen Schulqualität 
dient uns als Orientierung, um eine ausgewogene Weiterentwicklung der Rahel-Hirsch-Schule an-
zustreben. In diesem Projektzyklus werden wir die Steuerung der Vorhaben über die erweiterte 
Schulleitung vornehmen, um eine verbesserte Transparenz für das Kollegium zu sichern. Die Ein-
beziehung der Schüler*innen in die Schulprogrammentwicklung ist weiterhin eine Herausforde-
rung. Die Projektgruppen sind bestrebt, die Beteiligung der Schüler*innen zu stärken. Ich bin zu-
versichtlich, dass wir auch hier auf einem guten Weg sind, weil wir es wollen. 
Erneut gilt mein Dank allen engagierten Kollegen*innen und dem gesamten Qualitätsteam der 
Schule, die in hervorragender Weise den Prozess der Schulprogrammentwicklung für unsere 
Schule steuern. 
 
Nicole Verdenhalven 
Schulleiterin 
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2 Die Rahel-Hirsch-Schule im Überblick 

2.1 Bildungsgänge 
Die Rahel-Hirsch-Schule OSZ Gesundheit/Medizin ist das Oberstufenzentrum im Berufsfeld „Ge-
sundheit“, auf dem in verschiedenen Bildungsgängen alle in Deutschland möglichen allgemeinbil-
denden Schulabschlüsse von der Berufsbildungsreife bis zum Abitur erreicht werden können.  
 

BILDUNGSGANG DAUER ERREICHBARER  
ABSCHLUSS 

Berufsschule Zahnmedizinische Fachangestellte (OB 
ZFA) 
Zugangsvoraussetzung: Ausbildungsvertrag in einer 
Zahnarztpraxis 

i. d. R. 
drei  
Jahre 

Beruf: Zahnmedizini-
sche(r) Fachangestellte(r) 

Berufsschule Medizinische Fachangestellte (OB MFA) 
Zugangsvoraussetzung: Ausbildungsvertrag in einer 
Arztpraxis 

i. d. R. 
drei  
Jahre 

Beruf: Medizinische(r) 
Fachangestellte(r) 

Fachoberschule (OF) 
Zugangsvoraussetzung: MSA, Summe der Jahrgangsno-
ten Deutsch, Englisch und Mathematik kleiner als 10, 
Zusage eines Praktikumsplatzes 

2-jährig Fachhochschulreife 

Integrierte Berufsausbildungsvorbereitung (IBA) 
Zugangsvoraussetzung: keine 

1-jährig 

Berufsbildungs- oder er-
weiterte Berufsbildungs-
reife oder Mittlerer Schul-
abschluss (MSA) 

Berufliches Gymnasium (OG) 
Zugangsvoraussetzung: mittlerer Schulabschluss (MSA) 
mit gymnasialer Empfehlung 

3-jährig Abitur (allgemeine Hoch-
schulreife) 

 
Der Besuch der verschiedenen Bildungsgänge ist grundsätzlich für alle Schüler*innen entspre-
chend der jeweiligen Zulassungsvoraussetzungen möglich. Es können auch mehrere Bildungs-
gänge hintereinander besucht werden. So ist es z. B. denkbar, dass Schüler*innen nach erfolgrei-
chem Abschluss der integrierten Berufsausbildungsvorbereitung mit ihrem MSA in die Fachober-
schule wechseln und dort die Fachhochschulreife erwerben.  
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2.2 Schulstruktur 
Schülerschaft 
 

Im Dezember 2019 wurden an un-
serem Oberstufenzentrum 2042 
Schüler*innen unterrichtet. Diese 
verteilen sich wie folgt auf die ver-
schiedenen Bildungsgänge: 
 
 
 
 
 
 
 

 
Die Ausbildungsberufe Medizinische*r und Zahnmedi-
zinische*r Fachangestellte*r sprechen fast nur weibli-
che Auszubildende an. Insofern beträgt der Anteil 
Schülerinnen an der gesamten Schülerschaft 87 % 
(1.778 Schülerinnen).  
 
 
 
 
 
 

 
Der Anteil der Schüler*innen mit 
nichtdeutscher Herkunftssprache be-
trägt 45 %. Wobei ein Großteil dieser 
Schüler*innen die deutsche Staats-
angehörigkeit (53 %) besitzt. 
Im unten stehenden Diagramm wer-
den weitere häufige Herkunftsländer 
aufgeführt. Insgesamt lernen an der 
Rahel-Hirsch-Schule Schülerinnen 
und Schüler aus 66 Nationen. 
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Die Zuordnung der Berufsschüler*innen erfolgt nach dem Wohnortprinzip, d. h. der Wohnsitz der 
Berufsschüler*innen bestimmt das zu besuchende Oberstufenzentrum. Für die Bezirke Friedrichs-
hain-Kreuzberg, Marzahn-Hellersdorf, Lichtenberg-Hohenschönhausen, Treptow-Köpenick, Tem-
pelhof-Schöneberg und Neukölln ist die Rahel-Hirsch-Schule die zuständige Berufsschule. 
Für die anderen Bildungsgänge unserer Schule umfasst der Einzugsbereich das gesamte Berliner 
Stadtgebiet. Die folgende Abbildung zeigt die Herkunft der Schüler*innen der allgemeinbildenden 
Bildungsgänge nach Bezirken:  
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Personalstruktur 
An unserem OSZ unterrichten im Schuljahr 2019/2020 90 Lehrer*innen, der Frauenanteil im Kol-
legium liegt bei 73% und das Durchschnittsalter beträgt 45,8 Jahre. Der Anteil der Tarifbeschäftig-
ten liegt an unserem OSZ bei 70 % (Berlin = 58,6 % im Schuljahr 2018/2019). 
Zusätzlich zu unserem pädagogischen Personal arbeiten an unserer Schule drei Sekretärinnen, 
zwei Schulsozialarbeiterin, zwei Bildungsgangbegleiterinnen in der IBA, zwei Bundesfreiwilligen-
dienstleistende, ein Systembetreuer, zwei Hausmeister, das Cafeteriapersonal und Reinigungs-
kräfte. 
Die folgende Tabelle vergleicht die Berliner Altersstruktur an den Beruflichen Schulen (Schuljahr 
2018/2019) mit der am Oberstufenzentrum Gesundheit/Medizin im Schuljahr 2019/2020: 
 

Altersgruppe 
Lehrer*innen 

an der Rahel-Hirsch-Schule 
Berliner Lehrer*innen 

(Quelle: Blickpunkt Schule 2019) 

30-34 Jahre und jünger 20,0 % 8,8 % 

35-44 Jahre 26,7 % 21,0 % 

45-54 Jahre 23,3 % 34,6 % 

55-64 Jahre und älter 30,0 % 35,5 % 

 
Die Leitungs- und Fach(bereichs-)leitungsstruktur an der Rahel-Hirsch-Schule umfasst für das 
Schuljahr 2019/2020 20 Stellen und stellt sich wie folgt dar: 
 

Position Stelleninha-
ber 

Stelleninhaberin-
nen 

kommissarisch  
besetzt 

nicht  
besetzt 

Schulleiter(in) - 1 - - 

stellv. Schulleiter(in) 1 - - - 

Abteilungsleiter(in) 1  - 1 

Abteilungskoordinator(in) 1 1 - - 
Fachbereichsleiter(in) 0 4 1 - 

Fachleiter(in) 2 2 4 1 

insgesamt 5 8 5 2 
 
Ausstattung 
Aufgrund der fortschreitenden Digitalisierung der Arbeitswelt ist es für unsere Schule unabdingbar, 
dem Kollegium und der Schülerschaft moderne IT-Technik für den Unterricht zur Verfügung zu stel-
len. Die Beschaffung von aktueller Hard- und Software beansprucht hohe finanzielle Mittel, die in 
erster Linie aus dem schuleigenen Haushalt beglichen werden müssen. Aktuell stellt sich unsere 
IT-Ausstattung wie folgt dar: 
 

Beschreibung Anzahl 
Computer für Lehrkräfte und Schüler*innen 220 
Laptops für Lehrkräfte 33 
Dokumentenkameras 45 
Smartboards 8 
Drucker 19 
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Beamer 44 
Tablets 15 

 
Seit Januar 2019 verfügt unser OSZ als erste Schule in Berlin über einen Portalserver, der den 
klassischen Schulserver für die Netzwerkverwaltung mit den Vorteilen einer Webplattform vereint. 
Dadurch sind wir in der Lage, allen Schüler*innen und Lehrkräften über die schuleigene Cloud eine 
moderne und sichere Kommunikations- und Speicherplattform anzubieten. Gleichzeit besteht an 
unserer Schule die Möglichkeit, mit privaten Endgeräten oder mit Schulcomputern über ein offenes 
WLAN-Netz in das Internet zu gelangen. 
Seit dem Schuljahr 2017/2018 bewirtet ein neuer Caterer die Cafeteria. Täglich stehen zwei 
warme ausgewogene Hauptgerichte, davon ein vegetarisches Gericht, zur Auswahl und es werden 
frische Salate und kleine Snacks angeboten. Die Cafeteria dient den Schüler*innen zudem als Auf-
enthaltsraum. Der Verzehr von selbst mitgebrachten Speisen ist hier ebenfalls möglich. 
Alle Schüler*innen können in der ersten Etage in den Lerninseln allein oder gemeinsam lernen und 
freie Zeit verbringen. Zum Lernen und Schmökern finden unsere Schüler*innen in der Bibliothek 
und im angrenzenden Computerraum die erforderliche Ausstattung. Als Ansprechpartner*innen in 
der Schulbibliothek stehen ihnen unsere zwei Bundesfreiwilligen täglich von 8:00-16:00 Uhr zur 
Seite. 

2.3 Schulorganisation 

 
  

Fr. Verdenhalven
Schulleiterin,
Hr. Barning

Stellv. Schulleiter

Fr. Trzewik
Verwaltungsbeauftragte

Fr. Klaeding, Fr. Kluth, Fr. Thiel
Sekretariat

Hr. Lenz, Hr. Schrader
Hausmeister

N.N.
Abteilungsleitung

FOS, IBA, ZFA

Fr. Mitzscherling
Abteilungskoordinatorin

Fr. W.-Friedrich
Unterstützung 

Abteilungskoordinatorin

Hr. Geule-Volkmuth
Abteilungsleiter

MFA, OG

Hr. Haring
Abteilungskoordinator

Fr. Domke
Schulsozialarbeiterin

Fr. Ladig
Suchtprophylaxe

Hr. Sattler
Beratungslehrer
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2.4 Schulleben 
In der Rahel-Hirsch-Schule lernen täglich über 1.000 Schüler*innen aus fast 70 Nationen in fünf 
verschiedenen Bildungsgängen. Während die einen den theoretischen Teil der Ausbildung absol-
vieren, bereiten sich andere auf das Berufsleben vor, holen Schulabschlüsse nach oder streben 
einen studienbefähigenden Abschluss an. Junge Menschen, die sich sonst vermutlich in unter-
schiedlichen Peergroups bewegen, treffen hier von 8:00 bis fast 17:00 Uhr aufeinander, um auf 
ihren eingeschlagenen Wegen voranzukommen. 
Das Schulklima ist von Respekt und Akzeptanz gekennzeichnet. Schwerwiegende Konflikte treten 
selten auf. Die Atmosphäre ist durch Freundlichkeit und Hilfsbereitschaft geprägt. Dazu trägt ein 
Umfeld bei, das die Schüler*innen als lernfreundlich und als einen Lebensraum empfinden. 
Seit 2018 können die Schüler*innen im Foyer der ersten Etage in gemütlichen Lerninseln arbeiten 
und Zeit miteinander verbringen. Die Ausstattung der Bibliothek wurde erweitert und der Compu-
terraum für das selbstorganisierte Lernen technisch auf den neusten Stand gebracht. Im Sekreta-
riat können alle Schüler*innen Gesellschaftsspiele und sportliche Kleingeräte ausleihen. Die Schü-
ler*innen können über den eigenen Bildungsgang hinaus an sportlichen Wettkämpfen teilnehmen. 
Im Dezember 2018 erhielt die Schule das Siegel „Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage“, 
das in einem Festakt allen Schüler*innen der Schule übergeben wurde.  
Die Rahel-Hirsch-Schule versteht sich als „Gesunde Schule“, was sich auch im Leitbild der Schule 
widerspiegelt. Eine gesunde Schule schließt Aspekte des sozialen und seelischen Wohlbefindens 
mit ein. Lehren und Lernen gelingt besser, wenn der Mensch als Ganzes im Mittelpunkt des Han-
delns steht. Das schließt eine gesunde Pause für die Lehrer*innen ohne Unterbrechung durch 
Schüler*innen genauso mit ein, wie ein – dort, wo es erforderlich ist - gemeinsamer Blick aller 
Professionen auf die Lernenden. In den letzten Jahren hat die Rahel-Hirsch-Schule zusätzliche Un-
terstützung durch Schulsozialarbeit und Bildungsgangbegleitung erhalten. Neben den bereits etab-
lierten Interventions- und Präventionsangebote, hat sich das Angebot der Beratung für die Schü-
ler*innen gewinnbringend erweitert. Gleichzeitig erleben auch die Lehrkräfte im pädagogischen 
Handeln dadurch mehr Unterstützung und Entlastung. 
Unser OSZ pflegt eine Vielzahl von Kontakten und schließt Kooperationen mit Bildungspartnern 
und außerschulischen Partnern ab: 
 

Kooperationspartner*innen Art der Zusammenarbeit 
Hufeland Oberschule Kooperationsvereinbarungen (Kv) zur gemeinsamen Zusam-

menarbeit auf den Gebieten Schulentwicklung, Gestaltung der 
Berufsorientierung und Gestaltung eines nahtlosen Übergangs 
zwischen der Integrierten Sekundarschule und unserem Ober-
stufenzentrum 

Marcana-Schule 
Konrad-Wachsmann-Schule 
Georg-Klingenberg-Schule 
ISS-Mahlsdorf 
Caspar-David-Friedrich-Ober-
schule 

Kv zur gemeinsamen Zusammenarbeit auf den Gebieten Schul-
entwicklung, Gestaltung der Berufsorientierung und Gestaltung 
eines nahtlosen Übergangs zwischen der Integrierten Sekundar-
schule und dem Oberstufenzentrum, 
kollegiale Zusammenarbeit auf Fachbereichsebene in den Fä-
chern Deutsch, Englisch und Mathematik. 
Zusammenarbeit im Bereich der Referendarsausbildung 

Ärztekammer Berlin Kooperation durch Mitgliedschaft von Lehrer*innenvertreter in 
den jeweiligen Berufsbildungs- und Prüfungsausschüssen Zahnärztekammer Berlin 

Bundeswehr Organisation und Durchführung des Planspiels POL&IS (Politik 
& internationale Sicherheit) in den 11. Klassen des OG 

DEVI e.V. – Verein für Demo-
kratie und Vielfalt 

Kv zur Stärkung der Partizipation von Schüler*innen im Schulle-
ben, insbesondere für die Unterstützung der Schüler*innnever-
tretung (SV) und SoR/SmC 
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S.I.G.N.A.L. e.V.  Regelmäßige Workshops für Auszubildende zur Intervention im 
Gesundheitsbereich gegen häusliche und sexualisierte Gewalt 

Haus Kreisau (evangelische 
Jugendbildungsstätte) 

Kv zur Zusammenarbeit auf dem Gebiet der evangelischen Be-
rufsschularbeit, insbesondere zu gemeinsamen Veranstaltun-
gen für Auszubildende aus dem 4./5.Semester zu gesundheits-
politischen und gesundheitsethischen Fragen („Rahel Hirsch 
fragt nach“) 

GfbM – gemeinnützige Ge-
sellschaft für berufsbildende 
Maßnahmen  

Kv zur Zusammenarbeit für die Bildungsgangbegleitung von 
Schüler*innen der Integrierten Berufsausbildungsvorbereitung 
(IBA) 

Modul e.V. Kv zur Zusammenarbeit im Bereich der Schulsozialpädagogik 
 
Jedes Jahr im Januar veranstalten wir an einem Samstag einen Tag der offenen Tür, damit zukünf-
tige Schüler*innen und deren Eltern unsere Schule kennen lernen können. Jeweils im März orga-
nisieren wir einen Ausbildersprechtag, um mit den ausbildenden Praxen in Kontakt zu treten. In 
Kooperation mit den Integrierten Sekundarschulen können interessierte zukünftige Schüler*innen 
über sogenannte Schnuppertage am Unterricht in unserer Schule teilnehmen.  
Am Ausbildersprechtag, den wir seit 2017 jährlich für alle Ausbilder*innen der Medizinischen und 
Zahnmedizinischen Fachangestellten anbieten, können sich die Ausbilder*innen mit unseren Lehr-
kräften in einem persönlichen Gespräch über den Lernstand ihrer Auszubildenden austauschen 
und gemeinsame Absprachen treffen.  
Der Förderverein der Rahel-Hirsch-Schule leistet einen wichtigen Beitrag zur Unterstützung unseres 
Schullebens. Der Verein ist bestrebt, die Akquise von Spenden zu verstärken und arbeitet aktuell 
an einem Konzept, um soziales Engagement von Schüler*innen in Form eines Spozialpreises zu 
würdigen.  
Zum Schulleben einer guten Schule gehört sicher auch der „Blick über den Tellerrand“. So haben 
unsere Auszubildenden im 4./5. Semester seit 2017 die Gelegenheit, sich zusätzlich zum Unter-
richt mit gesundheitspolitischen bzw. ethischen Fragen auseinanderzusetzen. In der Veranstaltung 
„Rahel Hirsch fragt nach“, die zum zweiten Mal im September 2019 an unserer Schule stattgefun-
den hat, informierten und diskutierten unsere Auszubildenden über gesundheitsethische Dilemma-
Situationen. Bildungsgangübergreifend wurde die Veranstaltung erneut durch den PW-Leistungs-
kurs moderiert, der von dem Radiosprecher und Journalisten Stephan Buchheim hierfür im Vorfeld 
trainiert wurde. 
Zudem wird das 3. Semester in der beruflichen Ausbildung in Kooperation mit dem Verein SIGNAL 
e.V. in Workshops zur Problemlage von häuslicher Gewalt im Kontext der beruflichen Wahrneh-
mung sensibilisiert, um die Folgen von häuslicher Gewalt bei Patient*innen erkennen und somit 
professionell agieren zu können. 
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3 Leitbild 
Das Leitbild unserer Schule wurde im Oktober 2005 auf einem Studientag vom Kollegium verab-
schiedet. Es hat sich im Laufe der Jahre als ein tragfähiges Fundament für die pädagogische und 
organisatorische Ausrichtung unserer Schule bewährt und gilt auch heute noch für das gesamte 
Kollegium als Handlungsmaxime für die tägliche Arbeit. 
Unser Leitbild lautet: 
 
 
 
 
Aus dem Leitbild ergeben sich sechs zentrale Grundsätze schulischen Handelns an unserem Ober-
stufenzentrum: 

• Die Lernenden und ihre Voraussetzungen stehen im Mittelpunkt des Schulalltags. 
• Die fachlichen und pädagogischen Kompetenzen der Lehrenden werden aufgegriffen 

und weiterentwickelt. 
• Unsere Organisationsprinzipien ermöglichen die Schaffung gesundheitsfördernder 

Lern-, Arbeits- und Unterrichtsbedingungen unter Berücksichtigung eines ausgewoge-
nen Interessenausgleichs. 

• Aufgrund unserer Kommunikationsstrukturen können sich alle am Schulalltag Beteilig-
ten in einer offenen und transparenten Atmosphäre einbringen. 

• Unsere Schule ist ein Kompetenzzentrum, das eine intensive Kooperation mit anderen 
schulischen und wirtschaftlichen Partnern von der bezirklichen bis zur europäischen 
Ebene pflegt. 

• Wir verstehen Lernen als Kernkompetenz für lebenslanges Lernen. 

Ausgehend von den Lernenden wollen wir als zentrales Ziel gesundheitsdienliche 
und gesundheitsfördernde Lern-, Arbeits- und Lebensbedingungen zum Bestand-
teil unseres Schulalltags erklären. 
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4 Bestandsanalyse 

4.1 Unterrichtsausfall und Fehlzeiten nach Bildungsgängen 

Unterrichtsausfall und Vertretungsunterricht der Lehrkräfte 
 Schuljahr 2018/2019 

 1. Halbjahr 
Schuljahr 2018/2019 

 2. Halbjahr 

Unterrichtsstunden gesamt 35.168 Std. 27.708 Std. 

zur Vertretung angefallene Unterrichtsstun-
den 4.317 Std. 3.313 Std. 

Vertretungsbedarf in Prozent  12,3 % 12,0 % 

tatsächlich vertretene Unterrichtsstunden 4.193 Std. 3.195 Std. 

ausgefallene Unterrichtsstunden 124 Std. 118 Std. 

Ausfall in Prozent im Vergleich zu allen Un-
terrichtsstunden 0,4 % 0,4 % 

 
Der Vertretungsbedarf an unserer Schule ist mit 12,3 % bzw. 12,0 % im Schuljahr 2018/2019 
hoch. Er resultiert in erster Linie aus Krankmeldungen von unterrichtenden Kolleginnen und Kolle-
gen. Durch verschiedene organisatorische Maßnahmen, wie z. B. Instrumente der Personalkosten-
budgetierung, Vertretungsreserven und Stundenplananpassungen konnten die tatsächlich ausge-
fallenen Unterrichtsstunden auf 0,4 % reduziert werden.  
 

Verspätungen und Fehlzeiten in den Teilzeitbildungsgänge MFA und ZFA 

Bildungs-
gang 

Verspätungen 
je Schüler*in 

Fehlquote in % 
insgesamt 

Fehlquote in % 
unentschuldigt 

2. Halbjahr 
2017/18 

2. Halb-
jahr 

2018/19 

2. Halb-
jahr 

2017/18 

2. Halbjahr 
2018/19 

2. Halbjahr 
2017/18 

2. Halbjahr 
2018/19 

MFA 1,6 1,9 9,81 11,17 2,39 3,9 

ZFA 2,3 2,2 14,66 15,09 4,6 5,52 
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Verspätungen und Vollzeitbildungsgänge BQL, OBF, OF und OG 

Bildungs-
gänge 

Verspätungen je Schü-
ler*in 

Fehlquote in % insge-
samt 

Fehlquote in % unentschul-
digt 

2. Halbjahr 
2017/18 

2. Halb-
jahr 

2018/19 

2. Halb-
jahr 

2017/18 

2. Halbjahr 
2018/19 

2. Halbjahr 
2017/18 

2. Halbjahr 
2018/19 

BQL 4,66 2,28 18,82 10,03 8,34 4,49 

OBF 3,12 4,39 12,88 11,83 2,91 2,87 

OF 2,13 1,54 14,20 11,66 1,09 2,29 

OG 0,98 1,63 7,45 11,14 1,38 1,77 

 

4.2 Unterrichtsentwicklung und Prüfungsergebnisse 
Unser Oberstufenzentrum bietet fünf Bildungsgänge mit unterschiedlichen Aufnahmevorausset-
zungen und Abschlussmöglichkeiten an. 

4.2.1 Berufsschule für Zahnmedizinische Fachangestellte (ZFA) 
Unterrichtsentwicklung 
Gemeinsam mit dem dualen Bildungspartner werden die Lernenden auf das Berufsleben in einer 
Zahnarztpraxis mit medizinischen, verwaltungsrelevanten und allgemeingesellschaftlichen Inhal-
ten und Kompetenzen vertraut gemacht. Mit zunehmender Ausbildungszeit werden die Schüler*in-
nen auf die Prüfungen der ZÄK Berlin vorbereitet. 
Seit dem Schuljahr 2018/19 werden die neuen ZFA-Klassen ausschließlich im Lernfeld unterrich-
tet.  
 

Prüfungsergebnisse der Abschlussprüfung der Zahnmedizinischen Fachangestellten in Noten 

Fächer Winter 2018 Sommer 2019 

Behandlungsassistenz (ZF)  ∅ 3,9 ∅ 3,3 

Abrechnungswesen (AW)  ∅ 3,5 ∅ 3,0 

Praxisorganisation und -verwaltung (PV) ∅ 4,2 ∅ 3,7 
Wirtschafts- und Sozialkunde (WiSo) ∅ 3,8 ∅ 3,7 

Praktische Prüfung  ∅ 3,6 ∅ 3,2 
 

4.2.2 Berufsschule für Medizinische Fachangestellte (MFA) 
Unterrichtsentwicklung 
Im Rahmen der beruflichen Fächer erfolgt die Umstellung des Unterrichts im medizinischen und 
wirtschaftlich-verwaltenden Bereich von Fächern auf Lernfelder. Dafür sind neue schulinterne Ar-
beitspläne bereits erstellt und laufend zu aktualisieren. 
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Im Unterricht der allgemeinbildenden Fächer sind Verknüpfungen der allgemeinbildenden Fächer 
Deutsch/Kommunikation und Wirtschafts- und Sozialkunde mit Lernsituationen der beruflichen Fä-
cher auszubauen. 
 

Prüfungsergebnisse der Abschlussprüfung der Medizinischen Fachangestellten 
(gemeinsam ausgewiesen für OSZ Gesundheit I und Rahel-Hirsch-Schule) in Noten 

Fächer 
Notendurchschnitt  

Winter 2018 
Notendurchschnitt  

Sommer 2019 
Behandlungsassistenz ∅ 3,4 ∅ 3,3 
Betriebsorganisation ∅ 3,4 ∅ 3,8 
Wirtschafts- und Sozialkunde  ∅ 3,5 ∅ 3,4 
Praktische Prüfungen ∅ 3,2 ∅ 3,1 

 

4.2.3 Fachoberschule (zweijährig) (OF) 
Unterrichtsentwicklung 
Die Fachoberschule mit dem Schwerpunkt Gesundheit wird nach zwei Schuljahren mit der Fach-
hochschulreifeprüfung abgeschlossen. Diese berechtigt zum Studium an einer Fachhochschule so-
wie in einigen Bundesländern zur Aufnahme eines Bachelor-Studiengangs an einer Universität. 
Die Schüler*innen absolvieren im 1. Semester an zwei Tagen und im 2. Semester an drei Tagen 
ein Praktikum in medizinischen Einrichtungen. 
Der Schwerpunkt Gesundheit zeigt sich auch im berufsbezogenen Unterricht der Schule: 
• Gesundheit/Medizin (4 Wochenstunden im 1. Schuljahr und 6 Wochenstunden im 2. Schuljahr) 
• Gesundheits- und Sozialrecht (2 Wochenstunden im 2. Schuljahr) 
Seit dem Schuljahr 2019/20 nehmen Lehrkräfte der Fachoberschule an der Pädagogischen Werk-
statt der Deutschen Schulakademie teil. 
 

  

Prüfungsergebnisse der Abschlussprüfung der Fachoberschule 

Fach bzw. Prüfung 
Durchschnittswert Berlin Rahel-Hirsch-Schule 

2018 2019 2018 2019 

Deutsch (in Notenpunk-
ten)  ∅ 7,0 ∅ 7,2 ∅ 7,3 ∅ 7,7 

Englisch (in NP) ∅ 7,2 ∅ 7,3 ∅ 7,8 ∅ 8,3 
Mathematik (in NP) ∅ 6,0 ∅ 4,7 ∅ 5,3 ∅ 4,3 
Gesundheit/Medizin (be-
rufliches Fach) (in NP) ∅ 3,7 – 10,5 ∅ 4,7 – 10,7 ∅ 7,8 ∅ 7,8 

Durchschnittsnote Ab-
schlusszeugnis (Note) ∅ 2,6 ∅ 2,7 ∅ 2,5 ∅ 2,6 
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4.2.4 Integrierte Berufsausbildungsvorbereitung (IBA) 
Unterrichtsentwicklung 
Die IBA bereitet die Schüler*innen auf einen Eintritt in eine Berufsausbildung oder eine Berufstä-
tigkeit in einem Schuljahr vor. Neben der verstärkten Anschlussorientierung im Bereich Gesundheit 
ist es möglich, die Berufsbildungsreife (BBR), die erweiterte Berufsbildungsreife (eBBR) oder den 
mittleren Schulabschluss (MSA) zu erwerben.  
Durch zwei verpflichtende Praktika erhalten die Schüler*innen Einblicke in verschiedene Berufs-
bereiche, wobei die Schwerpunkte im Gesundheitswesen und in der Pflege liegen. Die engmaschige 
Betreuung von den Lehrer*innen - Teams der Rahel-Hirsch-Schule und den teamintegrierten Bil-
dungsgangbegleiterinnen während der Praktikumszeit unterstützt die Auseinandersetzung mit der 
individuellen Berufswahl und die Anschlussperspektive jedes Einzelnen.  
Wöchentliche Ankertage während des Praktikums dienen der Reflexion und stellen eine regelmä-
ßige Anknüpfung der Unterrichtsinhalte, auch zur Vorbereitung der gemeinsamen Abschlussprü-
fung, sicher.  
Alle Schüler*innen werden im Bildungsgang der IBA individuell entsprechend ihrem Leistungsver-
mögen gefordert und gefördert. In regelmäßige Teamsitzungen und Klassenkonferenzen wird sich 
über die Einstufung in mögliche Leistungsniveaus ausgetauscht. Ein Wechsel wird zugunsten der 
Schüler*innen bis zum Halbjahr ermöglicht.  
In folgenden berufsbezogenen Fächern werden Themen speziell unter dem Aspekt der Gesund-
heitswirtschaft unterrichtet: 
• Gesundheitslehre (6 Stunden) 
• Ausbildungsvorbereitung inklusive Planung des beruflichen Anschlusses im Gesundheitswe-

sens (6 Stunden) 
• Betriebliche Lernaufgabe (2 Stunden) 
 
Berufsfeldübergreifend, durchgängig gruppenteilig, wird in den Fächern unterrichtet: 
• Deutsch (4 Stunden), 
• Mathematik (4 Stunden), 
• Englisch (4 Stunden), 
• Wirtschaft- und Sozialkunde (2 Stunden) und 
• Sport 
 
Bei Redaktionsschluss (Februar 2020) steckt die IBA in der Rahel-Hirsch-Schule noch in den Kin-
derschuhen. Das erste Schulhalbjahr mit der IBA ist nach der Einstiegsevaluation gut angelaufen. 
Bisher wurden von 88 aufgenommenen Schüler*innen mindestens fünf in Ausbildung oder unter-
stützende Maßnahmen vermittelt. Bestehensquoten und Vermittlungszahlen folgen in den kom-
menden Schuljahren.  

4.2.5 Berufliches Gymnasium (OG) 
Unterrichtsentwicklung 
Die Förderung des wissenschaftspropädeutischen Arbeitens steht im Bildungsgang OG Im Vorder-
grund. Dazu werden drei Kompetenztage mit 6 Workshops für alle Schüler*innen der 11. Klassen 
durchgeführt: 

• Arbeit mit dem Portfolio 
• Ausprägung des Urteilsvermögens 
• Durchführen einer aufgabenorientierten Recherche 
• Erstellen einer PowerPoint-Präsentation 
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• Kommunikation – gut vortragen 
• Wissenschaftliches Arbeiten - Auswahl und Beurteilung wissenschaftlicher Quellen 

Durchführung einer Projektwoche zum Thema Gesundheit in der 11. Klasse, in der die Schü-
ler*innen ihre Kompetenzen aus den Workshops anwenden:  

• Präsentation von Berufsbildern aus dem Gesundheitsbereich im Team vor allen Schü-
ler*innen des Jahrgangs nach selbstständiger Recherche 

• einjähriges Begleitungs- und Beratungskonzept zum problemorientierten wissenschaftli-
chen Arbeiten als Unterstützung der Bewältigung der 5. Prüfungskomponente in der Abi-
turprüfung 

Schulinternes Curriculum im Jahrgang 11 
• Bestimmen von inhaltlichen und methodischen Verknüpfungen der Fächer auf Grundlage 

einer wochenweisen Gegenüberstellung der Inhalte und Methoden des 11. Jahrgangs 
Projekt sprachsensibler Unterricht 

• Entwicklung entsprechender Materialien für diesen Bildungsgang unter Begleitung der ab-
teilungsübergreifenden Arbeitsgruppe 

 
Übersicht über die Aktivitäten der Fachbereiche 
Sport: 

• Implementierung neuer Bewegungsfelder und Sportkurse (Parcours, Tischtennis), Koope-
ration mit außerschulischem Partner TUS Hellersdorf 

Deutsch: 
• fachübergreifende Themen in DS/Kunst/Deutsch  
• Implementierung neuer Abiturformate (materialgestütztes Schreiben informierender Texte) 

bereits in die Einführungsphase 
• Förderkurs in der Einführungsphase  
• Durchführung von ganztägigen Intensivworkshops zur Abiturvorbereitung 

Englisch:  
• Erstellung eines Methoden- und Materialpools für Binnendifferenzierung 
• Vorbereitung neuer Klausurformate, z. B. Hörverstehen und mündlicher Klausurformate in 

der Einführungsphase 
• Durchführung von ganztägigen Intensivworkshops zur Abiturvorbereitung 
• Förderkurs in der Einführungsphase  

Mathematik: 
• Durchführung von ganztägigen Intensivworkshops zur Abiturvorbereitung 
• Förderkurs in der Einführungsphase  

Politische Wissenschaft: 
• klassenübergreifende Teilnahme am interaktiven Planspiel POL&IS (Politik & internationale 

Sicherheit) an einem außerschulischen Lernort in der Einführungsphase 
Geschichte: 

• Einbindung außerschulischer Lernorte z.B. Tagesprojekte im Deutschen Historischen Mu-
seum; kritische Analyse  von Denkmälern im öffentlichen Raum 

Biologie: 
• Einbindung außerschulischer Lernorte, z. B. „Gläsernes Labor“ auf dem Campus Buch 
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Prüfungsergebnisse des Beruflichen Gymnasiums 

Rahel-Hirsch-Schule Vergleichswerte 

Jahr 
Anzahl 

Prüflinge 
Anteil Abitur 
bestanden 

Noten Durch-
schnitt 

Noten Durch-
schnitt aller 

OSZ 

Noten Durch-
schnitt Berlin 

2017 56 50 2,4 2,5 2,4 
2018 98 96 2,3 2,6 2,4 
2019 79 71 2,3 2,6 2,4 

 

5 Entwicklungsvorhaben mit pädagogischen und organisatorischen Schwerpunkt-
setzungen 

5.1 Auswahl der Entwicklungsvorhaben 
Die Arbeitsgruppe „Schulqualität“ begann im Frühjahr 2019 mit den ersten Vorüberlegungen zur 
Fortschreibung des Schulprogamms. Nach Rücksprache mit den Projektverantwortlichen der abge-
schlossenen Entwicklungsvorhaben aus dem Schulprogramm 2016 und mit Anregungen aus dem 
Kollegium wurden 10 Themen und Schwerpunkte für das neue Schulprogramm ausgewählt. Auf 
einem Studientag im August 2019 sind diese Themen im Rahmen eines „World-Café“ dem Kolle-
gium vorgestellt worden. Zusätzlich konnten weitere Entwicklungsvorhaben vorgeschlagen werden. 
Aus diesem Prozess heraus ergaben sich abschließend 12 Vorhaben mit pädagogischen und orga-
nisatorischen Schwerpunktsetzungen. Die Gesamtkonferenz der Lehrkräfte hat am 28.10.2019 
diesen 12 Vorhaben als Vorschlag für die Schulkonferenz einstimmig zugestimmt. Am 30.10.2019 
verabschiedete die Schulkonferenz alle Entwicklungsvorhaben für das Schulprogramm 2019. 
Die Entwicklungsvorhaben sind mithilfe einheitlicher Projektkarten dokumentiert.  

5.2 Entwicklungsvorhaben nach Qualitätsbereichen 
Im Nachfolgenden werden die 12 Entwicklungsvorhaben der nächsten 3 Jahre in Form von Projekt-
karten abgebildet. Die Entwicklungsvorhaben sind den einzelnen Qualitätsbereichen des Hand-
lungsrahmens Schulqualität zugeordnet. Die jährlichen Zielerreichungsgrade sollen regelmäßig 
evaluiert werden, um somit ggf. die Möglichkeit zu schaffen, Korrekturen im Sinne eines erfolgrei-
chen Projektabschlusses vorzunehmen.  
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5.2.1 Lehr- und Lernprozesse 
Bezeichnung des Projektes: Implementierung der Durchgängigen Sprachbildung in al-
len Bildungsgängen mit Hilfe der Steuergruppe Projekt sprachsensibler Unterricht 
(StepS) 

Zielsetzung des Projektes 
Förderung der (fach-) sprachlichen Kompetenzen der 
SuS im Fachunterricht durch Implementierung der 
Durchgängigen Sprachbildung in den kommenden drei 
Schuljahren.  

Begründung des Projektes 

Schüler*innen an unserer Schule verfügen häufig über 
sprachliche Defizite. Darüber hinaus ist festzustellen, 
dass sich der Umgang mit Sprache u. a. aufgrund der zu-
nehmenden Digitalisierung (Sprachnachrichten, Abkür-
zungen etc.) verändert hat. Insofern genügen die sprach-
lichen Fähigkeiten vieler Schüler*innen oftmals nicht 
den fach- und schriftsprachlichen Anforderungen. Aus § 
2 des Berliner Schulgesetzes ergibt sich ebenfalls die 
Notwendigkeit einer durchgängigen Sprachbildung. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  1.5 Sprachbildung 

Leiter/in des Projektes Frau Fechner, Frau Jablkowski 

Mitglieder der Projektgruppe Bildungsgangvertreter*innen aus allen fünf Bildungsgän-
gen 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

1. Bildung der Steuer-
gruppe Projekt sprach-
sensibler Unterricht  
2. Erstellung eines 
Sprachbildungskonzep-
tes nach Senatsvorgabe  

1. Bereitstellung eines 
Unterstützungssystems 
zur Professionalisierung 
der KuK 
2. Erstellung eines 
Sprachbildungskonzep-
tes nach Senatsvorga-
ben  

1. Evaluation der 
Sprachbildungskon-
zepte der Schuljahre 
19/20 und 20/21 
2. Erstellung eines 
Sprachbildungskonzep-
tes nach Senatsvorgabe 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

1. Bildung und Etablie-
rung einer Steuer-
gruppe Projekt sprach-
sensibler Unterricht  
2. Festlegung bildungs-
gangspezifischer 
sprachsensibler Ent-
wicklungsschwerpunkte 
anhand der Ergebnisse 
des Präsenztages 
3. Erstellung des 
Sprachbildungskon-
zepts nach Senatsvor-
lage für das Schuljahr 
20/21 
4. Erstellung eines Kon-
zepts zur Verwendung 
der zur Verfügung ste-

1. Planung bedarfsge-
rechter Fortbildungen 
für die KuK 
2 Aufbau eines digita-
len Unterstützungsan-
gebots für jeden Bil-
dungsgang (Bereitstel-
lung von Methoden zur 
Planung und Durchfüh-
rung sprachsensiblen 
Unterrichts) 
3. Erstellung des 
Sprachbildungskon-
zepts nach Senatsvor-
lage für das Schuljahr 
21/22 und Umsetzung 
des Konzeptes für das 
Schuljahr 20/21 
4. Verwendung der zur 
Verfügung stehenden 

1. Erstellung eines 
Sprachbildungskonzep-
tes nach Senatsvorlage 
für das Schuljahr 
22/23 und Umsetzung 
des Konzeptes für das 
Schuljahr 21/22 
2. Befragung der KuK 
und der SuS zur Umset-
zung der Entwicklungs-
schwerpunkten in den 
einzelnen Bildungsgän-
gen 
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henden Sprachbil-
dungsstunden im Unter-
richt. 

Sprachbildungsstunden 
nach Konzept  

Beteiligte 
Projektleitung und Mit-
glieder der Projekt-
gruppe 

Projektleitung und Mit-
glieder der Projekt-
gruppe, regionale Fort-
bildung  

Projektleitung und Mit-
glieder der Projekt-
gruppe 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

1. Bildung von StepSU 
zum 11.02.2020 
2. Festlegung von 
sprachsensiblen Ent-
wicklungsschwerpunk-
ten zum 28.05.2020 
3. Erstellung des 
Sprachbildungskon-
zepts für das Schuljahr 
20/21 zum 
10.06.2020 
4. Erstellung des Kon-
zeptes „Sprachbil-
dungsstunden“ bis zum 
Endes Schuljahres 
19/20 

1. Aufbau eines digita-
len Unterstützungssys-
tems zum September 
2021 
2. laufende Bereitstel-
lung von Methoden für 
den Unterricht bis März 
2021 
3. Erstellung des 
Sprachbildungskon-
zepts für das Schuljahr 
21/22 zum Ende des 
Schuljahres 2020/21 

1. Erstellung des 
Sprachbildungskon-
zepts für das Schuljahr 
22/23 zum Ende des 
Schuljahres 2021/22 
2. Befragung der KuK 
bis zum Ende des 
Schuljahres 21/22 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

1. Am 11.02.2020 
stellt sich die Steuer-
gruppe Projekt sprach-
sensibler Unterricht auf 
der Gesamtkonferenz 
vor.  
2. Jeder Bildungsgang 
hat über einen sprach-
sensiblen Entwicklungs-
schwerpunkt für 
das/die kommende(n) 
Schuljahr(e) auf den 
zweiten Bildungsgang-
konferenzen abge-
stimmt. 
3. Am 28.05.2020 wird 
der Entwurf des Sprach-
bildungskonzeptes auf 
der Gesamtkonferenz 
vorgestellt.  
4. Das Sprachbildungs-
konzept wird zum 
10.06.2020 an Frau 
Kurth (SenBJF) weiter-
geleitet. 
5. Das Konzept 
„Sprachbildungsstun-
den“ liegt als Dokumen-
tation des Prozesses 
vor. 

1. Ein Fortbildungsplan 
nach Entwicklungs-
schwerpunkten sowie 
Termine für Fortbildun-
gen sind vorhanden. 
2. Es existiert eine 
handhabbare digitale 
Ordnerstruktur für je-
den Bildungsgang und 
die KuK haben Zugang 
zu einheitlichen Online-
medien für die Erstel-
lung sprachsensibler 
Unterrichtsmaterialien. 
3. Auf einer Gesamt-
konferenz wird der Ent-
wurf des Sprachbil-
dungskonzeptes vorge-
stellt.  
4. Das Sprachbildungs-
konzept wird zum Ende 
des Schuljahres an 
Frau Kurth (SenBJF) 
weitergeleitet. 
5. Die Sprachbildungs-
stunden sind fest im 
Stundenplan verankert. 

1. Auf einer Gesamt-
konferenz wird der Ent-
wurf des Sprachbil-
dungskonzeptes vorge-
stellt.  
2. Das Sprachbildungs-
konzept wird zum Ende 
des Schuljahres an 
Frau Kurth (SenBJF) 
weitergeleitet. 
3. Die Evaluationser-
gebnisse werden auf 
den Bildungsgangkonfe-
renzen im 2. Halbjahr 
vorgestellt. 
4. Die Sprachbildungs-
stunden sind fest im 
Stundenplan verankert. 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

1. Sprachstunden: 13 h 
(Zumessung durch Sen-
BJF) 

1. Sprachstunden: nach 
Zumessung durch Sen-
BJF 

1. Sprachstunden: nach 
Zumessung durch Sen-
BJF 
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2. Personen: Frau Ni-
ckel (Fortbildungsbeauf-
tragte), Frau Thiele (FBL 
Sprachen); Fobi Arbeits-
kreis Projektmanage-
ment, Frau Kurth (Bera-
tungsstelle Durchgän-
gige Sprachbildung für 
die Berufliche Bildung) 
3. Software: Zugänge 
Onlinetool zur Textent-
lastung (ZARB, Wort-
liga),  

2. Personen: Frau Ni-
ckel (Fortbildungsbeauf-
tragte), Frau Thiele (FBL 
Sprachen); Fobi Arbeits-
kreis Projektmanage-
ment, Frau Kurth (Bera-
tungsstelle Durchgän-
gige Sprachbildung für 
die Berufliche Bildung) 
 

2. Personen: Frau Ni-
ckel (Fortbildungsbeauf-
tragte), Frau Thiele (FBL 
Sprachen); Fobi Arbeits-
kreis Projektmanage-
ment, Frau Kurth (Bera-
tungsstelle Durchgän-
gige Sprachbildung für 
die Berufliche Bildung) 
 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

Schulleitung, Fachbe-
reichsleiter*innen, 
Fachleiter*innen, Abtei-
lungsleitungen, Fortbil-
dungsbeauftragte, Qua-
litätsbeauftragte, ge-
samtes Kollegium 

Schulleitung, Fachbe-
reichsleiter*innen, 
Fachleiter*innen, Abtei-
lungsleitungen, Fortbil-
dungsbeauftragte, Qua-
litätsbeauftragte, ge-
samtes Kollegium 

Schulleitung, Fachbe-
reichsleiter*innen, 
Fachleiter*innen, Abtei-
lungsleitungen, Fortbil-
dungsbeauftragte, Qua-
litätsbeauftragte, ge-
samtes Kollegium 

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: Erstellung eines schulinternen Curriculums 

Zielsetzung des Projektes 

Es liegt ein schulinternes Curriculum vor, das Verabre-
dungen über Inhalte und Methoden im Rahmen der ge-
meinsamen Unterrichtsentwicklung enthält. Gleichzeitig 
beinhaltet es auch Informationen zu überfachlichen 
Schwerpunktsetzungen zur Förderung der Sozial-, Metho-
den- und Selbstkompetenz. 

Begründung des Projektes 

Das schulinterne Curriculum ist das schuleigene pädago-
gische Handlungskonzept zur Umsetzung von Rahmen-
lehrplanvorgaben. Durch den verbindlichen Charakter 
der getroffenen fachlichen und überfachlichen Abspra-
chen sollen die Unterrichtsqualität gesteigert und die Er-
gebnisse der Schule verbessert werden. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  

1.1 Schulinternes Curriculum 
2.1 Inklusion 

Leiter/in des Projektes Herr Barning (Steuerungsgruppe Qualitätsentwicklung), 
Frau Friedrich (Bildungsgangkoordinatorin IBA) 

Mitglieder der Projektgruppe 
Schulleitung, Abteilungsleitungen, Fach-(bereichs)leitun-
gen, Team Qualitätsentwicklung 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

• Vorlage von kompe-
tenzorientieren 
Fachcurricula für 
das 1. Schuljahr mit 
fachübergreifenden 

• Vorlage von kompe-
tenzorientieren 
Fachcurricula für 
das 2. Schuljahr mit 
fachübergreifenden 
Absprachen im Bil-

• Vorlage von kompe-
tenzorientieren 
Fachcurricula für 
das 3. Schuljahr mit 
fachübergreifenden 
Absprachen im Bil-
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Absprachen im Bil-
dungsgang (Juli 
2020) 

• Inhaltliche Verknüp-
fung der berufsfeld-
bezogenen Fächer 
im Bildungsgang 
„IBA“  

dungsgang und bil-
dungsgangübergrei-
fenden Absprachen 
(Juli 2021) 

dungsgang und bil-
dungsgangübergrei-
fenden Absprachen 
(Juli 2022) 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

• Festlegung von bil-
dungsgangspezifi-
schen Absprachen 
für das 1. Schuljahr 
(Vernetzungsrunde 
im August 2019) 

• Einarbeitung der Ab-
sprachen für das 1. 
Schuljahr in die 
Fachcurricula bis Juli 
2020 

• Erstellung kompe-
tenzorientierter 
Fachcurricula für 
das 2. Schuljahr bis 
Juli 2020 

• Erstellung von fä-
cherübergreifenden, 
handlungsorientier-
ten Lernsituationen 
bis Mai 2020 

• Festlegung von bil-
dungsgangspezifi-
schen Absprachen 
für das 2. Schuljahr 
(Vernetzungsrunde 
im August 2020) 

• Einarbeitung der Ab-
sprachen für das 2. 
Schuljahr in die 
Fachcurricula bis Juli 
2021 

• Erstellung kompe-
tenzorientierter 
Fachcurricula für 
das 3. Schuljahr bis 
Juli 2021 

•  Verständigung über 
bildungsgangüber-
greifende Schwer-
punktsetzungen 

• Festlegung von bil-
dungsgangspezifi-
schen Absprachen 
für das 3. Schuljahr 
(Vernetzungsrunde 
im August 2021)  

• Einarbeitung der Ab-
sprachen für das 3. 
Schuljahr in die 
Fachcurricula bis Juli 
2022 

• Verständigung über 
bildungsgangüber-
greifende Abspra-
chen 

Beteiligte 

• Steuerung: Team 
Qualitätsentwick-
lung, Schul- und Ab-
teilungsleitung, 
Fach-(bereichs)lei-
tungen Mitarbeit: 
alle KuK 

• Steuerung: Team 
Qualitätsentwick-
lung, Schul- und Ab-
teilungsleitung, 
Fach-(bereichs)lei-
tungen Mitarbeit: 
alle KuK 

• Steuerung: Team 
Qualitätsentwick-
lung, Schul- und Ab-
teilungsleitung, 
Fach-(bereichs)lei-
tungen Mitarbeit: 
alle KuK 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

• Siehe Rubriken „Teil-
ziele“ und „Maßnah-
men“ 

• Siehe Rubriken „Teil-
ziele“ und „Maßnah-
men“ 

• Siehe Rubriken „Teil-
ziele“ und „Maßnah-
men“ 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

• Datendokumenta-
tion im schulinter-
nen Netzwerk 

• Protokolle des Jour 
fixes bzw. der Ge-
samtkonferenzen 

• Datendokumenta-
tion im schulinter-
nen Netzwerk 

• Protokolle des Jour 
fixes bzw. der Ge-
samtkonferenzen 

• Datendokumenta-
tion im schulinter-
nen Netzwerk 

• Protokolle des Jour 
fixes bzw. der Ge-
samtkonferenzen 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

• Die materiellen Res-
sourcen werden aus 
Haushaltsmitteln der 
Schule finanziert. 

• Die Vernetzungsrun-
den finden auf Stu-
dientagen bzw. wäh-
rend der Präsenz-
tage statt. 

• Die materiellen Res-
sourcen werden aus 
Haushaltsmitteln der 
Schule finanziert. 

• Die Vernetzungsrun-
den finden auf Stu-
dientagen bzw. wäh-
rend der Präsenz-
tage statt. 

• Die materiellen Res-
sourcen werden aus 
Haushaltsmitteln der 
Schule finanziert. 

• Die Vernetzungsrun-
den finden auf Stu-
dientagen bzw. wäh-
rend der Präsenz-
tage statt. 
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Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

• Die Abteilungen, 
Fachbereiche bzw. 
Bildungsgänge stim-
men sich innerhalb 
ihrer Gremienstruk-
turen und auf den 
Vernetzungsrunden 
ab. 

• Die Abteilungen, 
Fachbereiche bzw. 
Bildungsgänge stim-
men sich innerhalb 
ihrer Gremienstruk-
turen und auf den 
Vernetzungsrunden 
ab. 

• Die Abteilungen, 
Fachbereiche bzw. 
Bildungsgänge stim-
men sich innerhalb 
ihrer Gremienstruk-
turen und auf den 
Vernetzungsrunden 
ab. 

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: Klassenführung (classroom management) 

Zielsetzung des Projektes 

Dieses Projekt verschreibt sich der langfristigen Minimie-
rung von Schwierigkeiten zwischen KuK und SuS und soll 
zur Verbesserung der Lernatmosphäre durch unterstüt-
zende Maßnahmen (z. B. kollegiale Fallberatung, Pla-
nungsmöglichkeiten von Unterricht usw.) beitragen.  
Zudem geht es um die Reflexion des eigenen Lehrerver-
haltens und der Interaktion zwischen Lehrer und Schü-
ler*innen.  
Auch gut funktionierender, organisierter, reibungsloser 
Unterricht (Folge: Stressminimierung) wird angestrebt. 
Dies alles erfolgt unter der Maßgabe, dass betroffenen 
sowie interessierten KuK Anonymität zugesichert wird. 

Begründung des Projektes 
Es handelt sich hierbei um eine Möglichkeit, im Falle von 
Schwierigkeiten innerhalb oder mit einer Klasse, die von 
dem Kollegium als positiv gesehen wird und gewünscht 
ist. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  1.3 Lernförderliches Klima 

Leiter/in des Projektes Frau Kaminski, Frau Facklam 

Mitglieder der Projektgruppe Keine weiteren 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

- Sensibilisierung für 
das Projekt, auch mit 
Hilfe der Kooperation 
mit dem Beratungs-
team (Herr Sattler, Frau 
Domke) 
- Entwicklung eines 
Konzeptes „Kennenler-
nen der 11. Klassen“ 

- stetige Sensibilisie-
rung für das Projekt 
- Konsolidierung des 
Projektes (im Hinblick 
auf Wissen darum sei-
tens der KuK und Nut-
zung) 

- stetige Sensibilisie-
rung für das Projekt 
- Konsolidierung des 
Projektes (im Hinblick 
auf Wissen darum sei-
tens der KuK und Nut-
zung) 
- Minimierung von Stol-
persteinen zu Beginn 
der 11. Klassen durch 
Projekt (s. u.) → erste 
Durchführung 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

- Einzelgespräche (bei 
Bedarf, nicht planbar) 
- ggf. Team-Teaching 

- Einzelgespräche (bei 
Bedarf, nicht planbar) 
- ggf. Team-Teaching 

- Einzelgespräche (bei 
Bedarf, nicht planbar) 
- ggf. Team-Teaching 
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- ggf. Hospitationen bei 
KuK 
- kollegiale Fallberatung 
- Kooperation mit dem 
Beratungsteam 
- 11. Klasse-Projekt (s. 
u.), ggf. an FOS an-
knüpfbar 
 

- ggf. Hospitationen bei 
KuK 
- kollegiale Fallberatung 
- Kooperation mit dem 
Beratungsteam 
- 11. Klasse-Projekt (s. 
u.), ggf. an FOS an-
knüpfbar 
- ggf. Angebot des 1. 
Workshops 
- Besuch einer Fortbil-
dung 

- ggf. Hospitationen bei 
KuK 
- kollegiale Fallberatung 
- Kooperation mit dem 
Beratungsteam 
- 11. Klasse-Projekt (s. 
u.), ggf. an FOS an-
knüpfbar, zudem nach 
erfolgreicher Durchfüh-
rung ebenso für die IBA 
denkbar 
- ggf. Entwicklung eines 
weiteren Workshops: 
Konfliktsituationen in 
der Klasse und Bewälti-
gungsstrategien 

Beteiligte - betroffene KuK und 
SuS 

- betroffene KuK und 
SuS 

- betroffene KuK und 
SuS 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

- nicht planbar, da ab-
hängig vom Bedarf 

- nicht planbar, da ab-
hängig vom Bedarf 

- nicht planbar, da ab-
hängig vom Bedarf 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

- schwer messbar, da 
Anonymität gewährleis-
tet wird → bestenfalls 
an höherer Zufrieden-
heit der KuK erkennbar 
(betrifft: das classroom 
management beinhal-
tende Aspekte)  
- eine Strichliste, die die 
Menge der geführten 
Gespräche veranschau-
licht, wird geführt 

- schwer messbar, da 
Anonymität gewährleis-
tet wird → bestenfalls 
an höherer Zufrieden-
heit der KuK erkennbar 
(betrifft: das classroom 
management beinhal-
tende Aspekte)  
- eine Strichliste, die die 
Menge der geführten 
Gespräche veranschau-
licht, wird geführt 

- schwer messbar, da 
Anonymität gewährleis-
tet wird → bestenfalls 
an höherer Zufrieden-
heit der KuK erkennbar 
(betrifft: das classroom 
management beinhal-
tende Aspekte)  
- eine Strichliste, die die 
Menge der geführten 
Gespräche veranschau-
licht, wird geführt 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

- ca. 5 Blöcke für indivi-
duelle Beratungen 
- ca. 5-6 Blöcke für die 
erste Konzep-
tion/Ideensammlung 
des „Kennenlernens 
der 11. Klassen“, so-
fern gewünscht (begin-
nende Organisation, 
Festlegung von Inhal-
ten, usw.) 

- ca. 5 Blöcke für indivi-
duelle Beratungen 
- ca. 8-9 Blöcke für die 
Konzeption des „Ken-
nenlernens der 11. 
Klassen“, sofern ge-
wünscht zum SJ 
2021/22 (Organisation, 
Festlegung von Inhal-
ten, usw.) 
 

- ca. 5 Blöcke für indivi-
duelle Beratungen 
- ca. 2-3 Blöcke (ggf. 
mehr) für die Durchfüh-
rung des „Kennenler-
nens der 11. Klassen“, 
sofern gewünscht  
- ggf. ca. 6-7 Blöcke für 
neuen Workshop 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

- Beratungsteam 
- ggf. Drogenkontaktbe-
auftragte Frau Ladig 
- Abteilungsleitung  
→ ggf. Freistellung/Ver-
tretung für Hospitatio-
nen im Unterricht be-
troffener KuK 

- Beratungsteam 
- ggf. Drogenkontaktbe-
auftragte Frau Ladig 
- Abteilungsleitung  
→ ggf. Freistellung/Ver-
tretung für Hospitatio-
nen im Unterricht be-
troffener KuK 

- Beratungsteam 
- ggf. Drogenkontaktbe-
auftragte Frau Ladig 
- Abteilungsleitung  
→ ggf. Freistellung/Ver-
tretung für Hospitatio-
nen im Unterricht be-
troffener KuK 
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5.2.2 Schulkultur 

Bezeichnung des Projektes: Vielfalt / Inklusion 

Zielsetzung des Projektes 
Vielfalt und Heterogenität der SuS wird an der RHS als 
Bereicherung gesehen, Abkehr von Heterogenität als zu-
sätzlicher Belastung ist erfolgt, die Wertschätzung von 
Vielfalt erhöht und Hürden wurden abgebaut 

Begründung des Projektes 
Schule als Abbild der Gesellschaft, in welcher Vielfalt als 
zentraler Aspekt einer pluralistischen Demokratie stete 
Förderung verlangt 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  

2.1 Inklusion 
2.2 Schule als Lebensraum 

Leiter/in des Projektes Frau Verdenhalven 

Mitglieder der Projektgruppe Frau Verdenhalven, Herr Baars, Schüler*innen 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

• Etablierung einer 
AG Vielfalt 

• Etablierung einer 
Uni-Sex-Toilette 

• überarbeitete Be-
grüßungshefte 

• Interessierte SuS 
sind zu queeren Le-
bensweisen fortge-
bildet 

• Erprobung „Fest der 
Vielfalt“ als eine 
jährliche, wieder-
kehrende Schulver-
anstaltung 

• Angebot und Durch-
führung einer Fort-
bildung für KuK 
(u.a. Vorstellung 
von Unterrichtsma-
terial für einzelne 
Fächer zum Thema) 

• Erstellung eines 
Konzepts „Vielfalt 
und Inklusion an 
der RHS“  

• „Fest der Vielfalt 
No2“, um zu klären, 
ob jährliche Tak-
tung realistisch ist 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

• Ausweisung einer 
von der SV be-
stimmten Toilette 
als Uni-Sex-Toilette 

• Terminfestsetzung, 
Themenvorschlag 
und Einladung an 
SuS/LuL zur AG 
Vielfalt 

• Gender-gerechte 
Anpassung der 
Sprache im Begrü-
ßungsheft 

• Erstellung eines 
Zeitplans für 2. Pro-
jektjahr 

• Fortbildung zu 
queeren Lebenswei-
sen im Rahmen von 
SoR/SmC für SuS 

• Planung und Umset-
zung eines Festes 
ggf. mit anderen 
Gruppen wie 
SoR/SmC, Gesund-
heitswoche, FöVe 

• Planung und Umset-
zung mindestens ei-
ner Fortbildung für 
KuK zu einzelnen 
Fächern 

• Aus den Erfahrun-
gen des ersten und 
zweiten Jahres und 
über eine Umfrage 
„was ist dir wichtig 
im Umgang mit an-
deren“ wird ein 
Konzept für die Ak-
zeptanz von Hetero-
genität und Vielfalt 
an unserer Schule 
erstellt. 

• Planung und Umset-
zung eines Festes 
ggf. mit anderen 
Gruppen wie 
SoRSmC, Gesund-
heitswoche, FöVe 

Beteiligte 
• SV, Schulleitung 
• SuS + LuL 

• Fobi-Beauftragte,  
• SuS, LuL, 

• Projektgruppe, 
• Schulgemeinschaft 
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• Baars + Abteilungs-
leitungen 

 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

• Uni-Sex-Toilette bis 
Sommer 2020 

• Regelmäßige 4-6 
wöchentliche AG 
Vielfalt – Sitzung ab 
Januar 2020 

• Begrüßungsheft bis 
vor den Sommerfe-
rien 2020 

• Fortbildung für SuS 
Dez. 2019 

• Wird im ersten Pro-
jektjahr geklärt und 
ergänzt.  

• Voraussichtlich bis 
Ostern 2021 

• Zusammenstellung 
der Erfahrungen 
und Umfrageergeb-
nisse bis Dez. 21 

• Erstellung eines 
Konzepts bis Ostern 
22 

• Vorstellung in GK 
bis Sommer SK bis 
Herbst 2022. 

• Fest im Frühsom-
mer 22 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

• Ausgewiesene Uni-
Sex-Toilette 

• Stattgefundene 
erste Sitzung AG 
Vielfalt samt Ergeb-
nisprotokoll 

• Begrüßungsheft ist 
von der AG Vielfalt 
positiv bewertet 

• Fortbildung SuS: 
protokollierte Teil-
nahmebescheini-
gung für SuS  

• Das Fest hat statt-
gefunden und ist 
evaluiert. 

• Mindestens eine 
Fortbildung hat 
stattgefunden. 

• Es liegt ein Konzept 
für die Schule vor. 

• Die Gremien haben 
das Konzept mehr-
heitlich beschlos-
sen. 

• Fest hat stattgefun-
den und ist evalu-
iert. Es liegt eine 
Entscheidung vor, 
ob und in welchem 
Turnus „Feste der 
Vielfalt“ begangen 
werden 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

• Umfunktionierte 
Männer-Toilette 

• Ggf. Raum 003 für 
AG 

• Vorlagen für gen-
der-gerechte Spra-
che, z.B. aus Se-
natsverwaltung (An-
tidiskriminierungs-
beauftragte*r) 

• Gelder für Fest und 
Fortbildung (ggf. Ho-
norarmittel) 

• Zeitliche Ressour-
cen für Treffen und 
Veranstaltungen 

• Gelder für Fest 
• Zeitliche Ressour-

cen für Treffen und 
Veranstaltungen 

• Layout für Konzept 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

SuS, ESL, LuL 
Abteilungsleitungen 

SuS, KuK, ggf. SenBJF 
für Fortbildung, Fobi-Be-
auftragte ggf. externe 
Referenten 

SuS, KuK 
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Bezeichnung des Projektes: Gesunde Rahel-Hirsch-Schule 

Zielsetzung des Projektes Schaffung eines gesundheitsförderlichen und nachhalti-
gen Bewusstseins in der Schülerschaft und im Kollegium  

Begründung des Projektes 

Die Rahel-Hirsch-Schule versteht sich als „Gesunde 
Schule“ mit dem Ziel gesundheitsdienlicher, gesund-
heitsfördernder sowie nachhaltigen Lern-, Arbeits- und 
Lebensbedingungen aller Schulangehörigen (laut Schul-
profil).  

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  2.2 Schule als Lebensraum  

Leiter/in des Projektes Herr Scharf, Frau Ladig 

Mitglieder der Projektgruppe 
Frau Verdenhalven, Frau Ladig, Frau Böhme, Frau 
Thamm, Frau Temel, Frau Wiebensohn, Frau W.-Friedrich 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

Etablierung der AG in 
das Schulleben der 
RHS, Festigung des Mit-
gliederstammes, Auf-
tragsfindung, höhere 
Nutzung des RECUP-
Systems 

Etablierung eines ge-
sundheitsförderlichen 
Bewusstseins in ausge-
wählten Beginnerklas-
sen (Voll- oder Teilzeit-
bildungsgänge), effekti-
vere und nachhaltigere 
Mülltrennung  

Erstellung eines Kon-
zeptes für die Etablie-
rung gesundheitsförder-
lichen Bewusstseins in 
Beginnerklassen 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

regelmäßige Treffen der 
AG, Schwerpunktset-
zung, Akquise von 
Schüler*innen, Zusam-
menarbeit mit den Bun-
desfreiwilligendienst-
leistenden, Werbemaß-
nahmen für das RECUP-
Systems, Finden von 
Netzwerkpartnern für 
das RECUP-System so-
wie Steigerung der Nut-
zungsattraktivität inner-
halb der Schule, Einfüh-
ren einer Stempelkarte  

regelmäßige Treffen der 
AG, Durchführung von 
Projekten zum Thema 
Gesundheit und Nach-
haltigkeit – intern 
und/oder extern organi-
sierte Projekte, Auswer-
tung/ Reflexion und An-
passung mit Formulie-
rung von Ansätzen für 
ein Konzept, Reduktion 
der Müllbehälter von 3 
auf 2, Renovierung und 
Umgestaltung des Rau-
mes H2 zum „Wohnzim-
mer“ 

regelmäßige Treffen der 
AG, Anpassungen und 
ggf. Veränderungen des 
ersten Probedurchlau-
fes aus dem Schuljahr 
2020/2021, Konzept-
formulierung 

Beteiligte 

Mitglieder der AG, Schü-
ler*innen, Bundesfrei-
willigendienstleistende 

Mitglieder der AG, ggf. 
Externe und interes-
sierte Kolleginnen und 
Kollegen des Fachberei-
ches Gesundheit/Medi-
zin, Schüler*innen 

Mitglieder der AG, ggf. 
Externe und interes-
sierte Kolleginnen und 
Kollegen des Fachberei-
ches Gesundheit/Medi-
zin, Schüler*innen 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

bis zum Halbjahr, da-
nach Vorstellen in der 
Schülervertretung  

bis Ende 1. Halbjahr  
1. Erprobung von Pro-
jekten in den ersten 
Klassen  
bis Ende 2. Halbjahr  
2. Erprobung nach Re-
flexion und Anpassung 

bis Ende des 1. Halb-
jahres, Vorstellen in der 
Gesamtkonferenz  
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Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

regelmäßige Treffen der 
AG – Protokolle, Befra-
gung der Nutzungshäu-
figkeit des RECUP-Sys-
tems in der Mensa 

regelmäßige Treffen der 
AG – Protokolle, Aus-
wertung der zwei Pha-
sen (Befragungen von 
Kolleginnen und Kolle-
gen sowie Schüler*in-
nen) 

regelmäßige Treffen der 
AG – Protokolle, Quali-
tät des erstellten Kon-
zepts  

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

Sitzungsturnus alle 6-8 
Wochen, ggf. Werbekos-
ten 

Sitzungsturnus alle 10 
Wochen, ggf. finanzielle 
Mittel über das Projekt 
„Vernetzte Ernährungs-
mittel“ zur Anschaffung 
von Materialien, ggf. 
Honorare für Referen-
ten, 1.000 € für den 
Raum H2  

Sitzungsturnus alle 12 
Wochen, ggf. finanzielle 
Mittel über das Projekt 
„Vernetzte Ernährungs-
mittel“ zur Anschaffung 
von Materialien, ggf. 
Honorare für Referen-
ten 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

Schulleitung, Bundes-
freiwilligendienstleis-
tende, Mensa-Betrei-
ber, Wirtschaft Kl. 11: 
Thema Nachhaltigkeit, 
Chemie Grundkurs Q2: 
Thema Kunststoffe 

Schulleitung, Fachbe-
reich Gesundheit/Medi-
zin – hier interessierte 
Kolleginnen und Kolle-
gen, Projekt der ver-
netzten Ernährungsbil-
dung, Bundesfreiwilli-
gendienstleistende 

Schulleitung, Projekt 
der vernetzten Ernäh-
rungsbildung, ggf. Kran-
kenkassen und Ge-
sundheitseinrichtungen  

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage 

Zielsetzung des Projektes 
Förderung des konfliktfreien, respektvollen und sensib-
len Miteinanders aller am Schulleben Beteiligten, Ver-
meidung von Diskriminierungen aufgrund von kulturel-
len, religiösen und sexuellen Unterschieden 

Begründung des Projektes 

Die aktuell sich verschärfende Polarisierung der Gesell-
schaft mit populistischen und zum Teil fremdenfeindli-
chen Tendenzen bedarf einer kontinuierlicher Themati-
sierung und Sensibilisierung – auch durch die Schule. 
An der Rahel-Hirsch-Schule liegt der Anteil von SuS nicht-
deutscher Herkunftssprache bei 45 %. Dieses bietet 
Chance und Herausforderung gleichermaßen. 
Als Auftrag der Schule zur Demokratieerziehung und To-
leranz soll dieses Projekt einen Beitrag der Schule für 
eine tolerante und offene Gesellschaft bieten. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  

2.2 Schule als Lebensraum 
2.3 Beteiligung der SuS und der Erziehungsberechtigten 

Leiter/in des Projektes Herr George 

Mitglieder der Projektgruppe 
Schüler*innen der Schule, Unterstützung durch den Ver-
ein für Demokratie und Vielfalt (DEVI), Frau Darkow 
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Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

1. Nutzung des Rah-
mens des Kennenlern-
Sportfestes zur Sensibi-
lisierung möglichst vie-
ler neuer Vollzeitklas-
sen  
2. Ausarbeitung der An-
tidiskriminierungsver-
einbarung (ADV) 

1. Nutzung des Rah-
mens des Kennenlern-
Sportfestes zur Sensibi-
lisierung möglichst vie-
ler neuer Vollzeitklas-
sen 
2. Etablierung der Anti-
diskriminierungsverein-
barung. Verabschie-
dung durch entspre-
chende Gremien → Um-
setzung in den Schulall-
tag 
3. Aufnahme eines 
Schwerpunktes in das 
schulinterne Curriculum  
 

1. Nutzung des Rah-
mens des Kennenlern-
Sportfestes zur Sensibi-
lisierung möglichst vie-
ler neuer Vollzeitklas-
sen 
2. Evaluation der bis 
dahin durchgeführten 
Maßnahmen 
3. Mögliche Ziele: Ge-
meinsames Fest, Aus-
tausch gestalten (Essen 
aus verschiedenen Län-
dern), Sichtbarmachung 
der verschiedl. Nationa-
litäten (Länderküchen), 
Gesprächsforum 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

1. Regelmäßige Treffen 
der Gruppe SoR/SmC 
2. Organisation von Pro-
jekttagen zur Ausarbei-
tung der ADV 
3. Organisation eines 
Projekttages zur inter-
nen Weiterbildung zum 
Thema „Genderdiver-
sity“ 
→ Vernetzung mit dem 
Projekt Vielfalt 

1. Regelmäßige Treffen 
der Gruppe SoR/SmC 
2. Organisation von Pro-
jekttagen zur Ausarbei-
tung der ADV 
3. Gestaltung eines Pro-
jektes im Rahmen des 
Sportfestes.  
4. Etablierung regelmä-
ßiger Veranstaltungen 
zum Thema Antidiskri-
minierung 
5. Einladung der SuS zu 
einer Infoveranstaltung 
→ Darstellung was be-
reits passiert ist, SuS 
sensibilisieren, neue 
Mitglieder werben 

1. Regelmäßige Treffen 
der Gruppe SoR/SmC 
2. Organisation von Pro-
jekttagen zur Ausarbei-
tung der ADV 
3. Gestaltung eines Pro-
jektes im Rahmen des 
Sportfestes.  
4. Etablierung regelmä-
ßiger Veranstaltungen 
zum Thema Antidiskri-
minierung 
5. Durchführung einer 
Schüler-/Lehrerumfrage 

Beteiligte 

Schüler*innen der RHS, 
„Bufdi’s“, Herr George,  
DEVI, Patin Dota Kehr 
unterstützende Lehr-
kraft Frau Darkow 

Schüler*innen der RHS, 
„Bufdi’s“, Herr George,  
DEVI, Patin Dota Kehr 
unterstützende Lehr-
kraft Frau Darkow 

Schüler*innen der RHS, 
„Bufdi’s“, Herr George,  
DEVI, Patin Dota Kehr 
unterstützende Lehr-
kraft Frau Darkow 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

Projekttage im Dezem-
ber 2019 – ADV 
abgeschlossen am 
19.12.19 

Infoveranstaltung Feb-
ruar 2020,  
Sportfest August 2020, 
ADV – zum End des SJ 
2019/20 

Sportfest August 2021, 
konkrete Daten werden 
nach festgelegt 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

1. Verabschiedung der 
ADV in allen relevanten 
Gremien 
2. erfolgreich durchge-
führte Projekttage 
 

1. erfolgreich durchge-
führte Projekttage 
2. Dokumentation im 
schulinternen Curricu-
lum 

1. erfolgreich durchge-
führte Projekttage 
2. erfolgreich durchge-
führte Veranstaltungen 
3. Vorlage der Evalua-
tionsergebnisse (Doku-
mentenanalyse) 
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Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

Budget (Beantragung 
über Förderverein oder 
Schulhaushalt) zur An-
schaffung von Materia-
lien und der Gestaltung 
von Projekttagen 

Budget (Beantragung 
über Förderverein oder 
Schulhaushalt) zur An-
schaffung von Materia-
lien und der Gestaltung 
von Projekttagen 

Budget (Beantragung 
über Förderverein oder 
Schulhaushalt) zur An-
schaffung von Materia-
lien und der Gestaltung 
von Projekttagen 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

Schulleitung, DEVI, Herr 
George, FBL, SuS, KuK 

Schulleitung, DEVI, Herr 
George, FBL, SuS, KuK 

Schulleitung, DEVI, Herr 
George, FBL, SuS, KuK 

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: Beteiligung der SuS am Schulleben  

Zielsetzung des Projektes 
Die Beteiligung der SuS am Schulleben soll weiterhin ak-
tiviert werden, insbesondere die Umsetzung von SV initi-
ierten Projekten soll begleitet und unterstützt werden. 

Begründung des Projektes 

Es ist ein Grundauftrag der Schulen, den SuS demokrati-
sche Handlungswerkzeuge nahezubringen und ebenso 
eine demokratische Beteiligung am Schulleben zu unter-
stützen. Im vorhergehenden Schulprogramm ist ein Auf-
takt erfolgt, der gefestigt und verstärkt werden soll. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  2.3 Beteiligung der SuS  

Leiter/in des Projektes Frau Matern und Frau Seeger 

Mitglieder der Projektgruppe Schülervertretung, Bufdi, Frau Verdenhalven, DEVI e.V. 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 

 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

-Die SV der Schule ist 
allen in der Schule Be-
teiligten bekannt. 
-Zwischen der SV und 
den Verbindungslehre-
rinnen besteht ein re-
gelmäßiger Austausch 
zu Ideen und Belangen 
der SV. 
-Machbare Vorhaben 
der SV werden aktiv un-
terstützt. 

-Die Wahlen für die SV 
sind bis spätestens 
Mitte November 2020 
abgeschlossen und der 
Schulgemeinschaft vor-
gestellt. 
- Ein Schülerhaushalt 
ist diskutiert und eine 
Entscheidung zur Ein-
führung liegt der GK 
und SK zur Abstimmung 
vor. 

- Die Verstetigung guter 
Partizipations-Erfahrun-
gen ist erreicht, d.h. die 
Checkliste ist als dauer-
haft hilfreich von der 
neuen SV eingeschätzt. 
 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

--die neue SV stellt sich 
der Schulgemeinschaft 
vor. 
-Die Verbindungslehre-
rinnen organisieren 
über DeVi ein erstes 
Treffen zum Austausch 
über Rechte und Pflich-
ten. Wünsche Ideen, 

-Es liegt für alle KuK ein 
Zeitplan für die Wahlen 
der SV an den Präsenz-
tagen vor. 
-Nach den Wahlen wird 
mit der neuen SV der 
Prozess des Vorjahres 
mit DeVi erneut durch-
laufen. 

-Entwicklung eines Ver-
stetigung des Wahlab-
laufs und des Schüler-
haushalts  
-Es werden erste Maß-
nahmen aus den Er-
kenntnissen vereinbart 
-  
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Themen der SV werden 
in diesem Treffen ge-
sammelt und priorisiert 
(für 19/20 die Aufstel-
lung eines Bauwagens 
für die SV und das Ro-
senprojekt zu Valentin) 
-Im Anschluss an das 
Treffen organisiert die 
SV mit Unterstützung 
der Verbindungslehre-
rinnen ein Treffen mit 
der Schulleitung, um zu 
informieren und Unter-
stützungsmöglichkeiten 
für die wichtigsten Vor-
haben zu besprechen. 
- die SV organisiert und 
protokolliert regelmä-
ßige Treffen untereinan-
der. 
- Die SV und die Verbin-
dungslehrkräfte erstel-
len gemeinsam eine 
Checkliste über sinn-
volle Kommunikations-
verfahren und hilfreiche 
Verfahren, um die Über-
gabe an zukünftige SV 
zu erleichtern 

-Alle Tagessprecher*in-
nen und SV-Mitglieder 
sind bis Ende Novem-
ber auf der Home-
page/Rahmen im Foyer 
- möglichst mit einem 
Foto - vorgestellt. 
-regelmäßige Treffen 
werden durch die SV or-
ganisiert. 
-Die SV nimmt als zu-
sätzliches Thema die 
Idee eines Schülerhaus-
halts auf und verfolgt 
ggf. dieses Projekt ge-
meinsam mit den Ver-
bindungslehrerinnen 
und ggf. mit DeVi bis 
zur Realisierung. 
-Alternativ werden wie 
im Vorjahr andere abge-
stimmte Belange der SV 
begleitet und unter-
stützt 
-die Checkliste aus dem 
ersten Jahr wird weiter 
vervollständigt und er-
probt 

Beteiligte 
SV, Verbindungsteam,  
Herr Lentz (Homepage), 
SuS 

SV, Verbindungsteam, 
Herr Lentz (Homepage), 
SuS 

- SV, Verbin-
dungsteam, Schul-
leitung, Kollegium, 
SuS 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

- SV ist auf der Home-
page + im Bilderrah-
men benannt und mög-
lichst mit Fotos sichtbar 
- Protokoll der regelmä-
ßigen Treffen 
- Es gibt in IServ einen 
Ordner „Themenspei-
cher“, um gute noch 
nicht umgesetzte Ideen 
für nachfolgende SV-
Jahrgänge zu sichern 
- Festlegung auf 
ein/zwei Vorhaben sind 
auf der Homepage für 
alle sichtbar dokumen-
tiert -> 2019 Bauwagen 
und Rosenprojekt 

-  SV ist auf der Home-
page benannt und mög-
lichst mit Fotos sichtbar 
- Protokoll der regelmä-
ßigen Treffen 
- Entscheidung der Gre-
mien über Protokolle 
gesichert 
- Werben und Bekannt-
machung des Vorha-
bens über Home-
page/IServ/Werben in 
den Klassen 
 

- Schülerhaushalt ist 
umgesetzt und doku-
mentiert 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

- Zeit für Abstimmung 
und Begleitung  
- Budgetansatz für Pro-
jekte ist benannt  

- Zeit für Abstimmung 
und Begleitung  
- Schülerhaushalt -> 
Summe ist zu vereinba-
ren/auszuhandeln 

- Zeit für Abstimmung 
und Begleitung  
- Schülerhaushalt -> 
Summe ist zu vereinba-
ren/auszuhandeln 
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Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

- SV-Vertreter 
- SL 
- LuL des Verbin-
dungsteams 
- Externe Referenten 
z.B. DEVI 
- SuS 

- SV-Vertreter 
- SL 
- LuL des Verbin-
dungsteams 
- Externe Referenten 
z.B. DEVI 
- GK und SK 
- SuS 

- wie Vorjahr 
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5.2.3 Schulmanagement 
Bezeichnung des Projektes:  Personalentwicklung (PE) für neue Kolleg*innen, Referen-
dar*innen, Praxisstudierende 

Zielsetzung des Projektes 
PE-Maßnahmen für neue Kollegen*innen, Referen-
dar*innen und Praxisstudierende im Kollegium bekann-
ter machen (gelebte Kultur)  

Begründung des Projektes 

Neue KuK müssen sich in relativ kurzer Zeit in den kom-
plexen Schulbetrieb einfügen. Konzepte für diese Perso-
nengruppe zu erstellen sind sinnvoll, jedoch nicht aus-
reichend, um ihnen den Einstieg zu erleichtern. Deshalb 
gilt es eine gelebte Unterstützungskultur im gesamten 
Kollegium zu etablieren, die allen Beteiligten aufzeigt, 
wo und wie wirkungsvoll und selbstwirksam der Prozess 
des Einstiegs in die Rahel-Hirsch-Schule unterstützt wer-
den kann.  
 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  3.2 Personalentwicklung 

Leiter/in des Projektes Herr Haring, Frau Verdenhalven 

Mitglieder der Projektgruppe Frau Pidde, Frau Bloch, Herr Büttner, Frau Kamp, Frau 
Nickel, Frau Böhme 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

Es liegt ein von der GK 
und SK akzeptiertes Ge-
samtkonzept für neue 
KuK, Referendar*innen 
und Praxisstudierende 
vor. 

Maßnahmen, die sich 
aus dem Gesamtkon-
zept ergeben, werden 
erprobt und durch die 
Projektgruppe begleitet. 

Maßnahmen sind er-
probt, evaluiert und an-
gepasst für den Regel-
ablauf.  

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

1.  Ein Konzept für 
Referendare und Pra-
xisstudierende ist er-
stellt. 

2.  Eine Checkliste 
mit Aufgabenzuord-
nungen ist erstellt. 

3.  Das Konzept ist 
mit dem Konzept 
„neue Kolleg*innen“ 
sinnvoll zu einem Ge-
samtkonzept ver-
knüpft. 

4.  Das Gesamt-
konzept ist in der ESL, 
der GK und SK disku-
tiert und akzeptiert. 

5.  Es ist eine Vor-
lage für einen Feed-
backbogen und ein 
Zusammenführungs-
gespräch erstellt. 

1.  Die Pat*innen 
und Mentor*innen für 
„die Neuen“ erhalten 
eine/n Ansprechpart-
ner*in aus der Pro-
jektgruppe, um erste 
Erfahrungen zu sam-
meln. 

2.  Das Konzept 
wird einem Realitäts-
check unterzogen und 
ggf. angepasst. 

3.  Ergebnisse aus 
den Gesprächen mit 
„den Neuen“, werden 
in der Projektgruppe 
ausgewertet und wei-
terverfolgt. 

 

1.  Schlussfolge-
rungen aus den ge-
wonnen Erkenntnis-
sen aus dem Projekt 
(Lessons learned) 

2.  Teilmaßnahme  
aus Vorjahr fortführen 
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6.  Erste Ergeb-
nisse aus den Gesprä-
chen mit neuen KuK 
sind in der Projekt-
gruppe mit Blick auf 
das weitere Verfahren 
erörtert worden. 

Beteiligte - Projektgruppe 
- ESL, GK, SK - Wie Vorjahr - Wie Vorjahr 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

- Bis Ostern 2020 Er-
stellung Gesamtkon-
zept 

- Bis Sommer 2020 
Gremienbeteiligung 

- Ca. 8-wöchige Treffen 
in der Projektgruppe 
zu den lfd. Maßnah-
men 

- Wie Vorjahr 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

1. Gesamtkonzept 
liegt vor. 

2. Vorlagen sind 
erstellt 

3. Protokoll GK 
und SK 

1. Protokolle der 
Projektgruppe 

2. Ggf. angepass-
tes Gesamtkonzept 

1.  Evaluationser-
gebnisse liegen vor. 

2. Gewonnene Er-
kenntnisse sind proto-
kolliert. 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

- Zeiten zum Treffen 
der Projektgruppe - Wie Vorjahr - Wie Vorjahr 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

- Innerhalb der Projekt-
gruppe 

- Mit den KuK  
- Wie Vorjahr - Wie Vorjahr 
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5.2.4 Professionalität der Lehrkräfte 
 

Bezeichnung des Projektes: Entwicklung eines schulgenauen Fortbildungskonzepts  

Zielsetzung des Projektes Passgenaues schulinternes Fortbildungsangebot 

Begründung des Projektes 

Schulinterne Fortbildungen sollen auf ein breites Inte-
resse im Kollegium stoßen und Möglichkeiten bieten, In-
halte der Fortbildungen in allen Bildungsgängen/allen 
Fächern und bei der eigenen Gesunderhaltung einzuset-
zen 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  4.2 Weiterentwicklung beruflicher Kompetenzen 

Leiter/in des Projektes Frau Nickel 

Mitglieder der Projektgruppe Frau Verdenhalven 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

Mind. drei schulinterne 
Fortbildungen im Schul-
jahr, Studientage in den 
Bildungsgängen, Interes-
senabfrage im Kollegium 
(Frühjahr 2020) 

Mind. drei schulinterne 
Fortbildungen im Schul-
jahr; Erstellung eines 
Fortbildungskonzeptes 
und Vorstellung auf der 
Schul- und Gesamtkonfe-
renz, Interessenabfrage 
im Kollegium (Frühjahr 
2021) 

Umsetzung und Evalua-
tion des Fortbildungs-
konzeptes, drei schulin-
terne Fortbildungen im 
Schuljahr; Interessenab-
frage im Kollegium (Früh-
jahr 2022) 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

Angebote einholen, 
Unterstützung bei den  
Studientagen, Sichtung 
der Projektkarten Schul-
programm, um Fortbil-
dungsbedarfe festzustel-
len 

Planung der Fobi auf-
grund der Ergebnisse: 
- Interessenabfrage im 

Kollegium (Mai 2020) 
- Sichtung der Projekt-

karten Schulpro-
gramm 

Planung der Fobi auf-
grund der Ergebnisse In-
teressenabfrage im Kol-
legium (Frühjahr 2021); 
Umfrage zum Fortbil-
dungskonzept (Evalua-
tion Juni 2022) 

Beteiligte Kollegium Kollegium Kollegium 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

Sep. 2019: Erste-Hilfe,  
Humor im Schulalltag 
Nov. 2019: 
Studientag MFA, Schu-
lung Magellan 
Aug. – Dez. 2019: 
Regelmäßige iServ-Schu-
lung zu bestimmten The-
men 

Herbst 2020: Erste-Hilfe 
(ggf. mit Unterstützung 
aus eigenem Kollegium), 
RHS-Standards für 
mündliche Prüfungen, 
EPIKUR-Fobi von BO-Kuk 
für MedA-KuK 
Frühjahr 2021: Nimm dir 
Zeit für Lebensglück (Po-
sitive Psychologie, 
Selbstwirksamkeit, Resi-
lienz etc.) 

Herbst/Winter 2021: 
drei Fortbildungen (da-
runter Erste-Hilfe durch 
eigene Kolleg*innen) 
 
Frühjahr/Sommer 2022: 
eine Fortbildung 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-

Teilnahmebescheinigun-
gen Erste-Hilfe, Teilnah-
mebescheinigungen 

Teilnahmebescheinigun-
gen SchilF, Feedback 
Kollegium 

Teilnahmebescheinigun-
gen SchilF, Feedback 
Kollegium 
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mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

SchilF, Feedback Kolle-
gium, reibungslose Zeug-
niserstellung, Feedback 
Kollegium umfangreiche 
Nutzung von iServ 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

Erste-Hilfe-Gutscheine 
durch Unfallkasse Berlin, 
Schulbudget, Engage-
ment Fachbereiche (Stu-
dientage, Zeugnispro-
grammbeauftragte) 

Erste-Hilfe-Gutscheine 
durch Unfallkasse Berlin, 
Erste-Hilfe-Ausbilder*in 
aus Kollegium, Schul-
budget, Engagement 
Fachbereiche  

Erste-Hilfe-Gutscheine 
durch Unfallkasse Berlin, 
Erste-Hilfe-Ausbilder*in 
aus Kollegium, Schul-
budget, Engagement 
Fachbereiche 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

Schulleitung, Fachbe-
reichsleitungen  

Schulleitung, Fachbe-
reichsleitungen 

Schulleitung, Fachbe-
reichsleitungen 

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: RHS goes Europe 

Zielsetzung des Projektes 

Das Projekt soll interessierten KuK die Möglichkeit bie-
ten, durch den Besuch anderer Bildungseinrichtungen of-
fen für andere Sprachen, andere Bildungswege und neue 
Kulturen zu sein. Darüber hinaus können Einblick in aus-
ländische Bildungssystem gewonnen werden. 
Außerdem sollen SuS der beruflichen Bildung für interna-
tionale Praktika motiviert und gewonnen werden. 

Begründung des Projektes 

KuK: 
• Vernetzung mit anderen Ländern, um erfolgreiche 

Bildungssyteme kennenzulernen und „best-practice“-
Beispiele auf deren Übertragbarkeit überprüfen 

SuS:  
• Förderung von internationalen Mobilitäten innerhalb 

des Berufslebens, die einen unverzichtbaren Be-
standteil für die Zukunft darstellen 

• Kennenlernen neuer Sichtweisen über Arbeitsfor-
men, -Organisationen, soziale Fähigkeiten, Selbst-
wahrnehmung, Verantwortungsbewusstsein, Kom-
munikationsformen und Grenzerfahrungen sowie Ho-
rizonterweiterung 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  4.2 Weiterentwicklung beruflicher Kompetenzen 

Leiter/in des Projektes Frau Schultz 

Mitglieder der Projektgruppe Herr Svenson, Frau Malluche, Frau Just, Herr Krämer, 
Herr Becker 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

KuK:  
- in jedem Schuljahr ei-
nen Besuch an einer 
schulischen Einrichtung 

KuK:  
- in jedem Schuljahr ei-
nen Besuch an einer 
schulischen Einrichtung 

KuK:  
- in jedem Schuljahr ei-
nen Besuch an einer 
schulischen Einrichtung 
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im europäischen Aus-
land durchführen 
- Öffnung der RHS für 
ausländische Gäste 
SuS:  
- Vermittlung von Schü-
lerpraktika in der beruf-
lichen Bildung ins euro-
päische Ausland 

im europäischen Aus-
land durchführen 
- Öffnung der RHS für 
ausländische Gäste 
- Prüfung und evtl. 
Übernahme eines 
„best-practice“-Bei-
spiels aus der besuch-
ten Bildungseinrichtung 
SuS:  
- Vermittlung von Schü-
lerpraktika in der beruf-
lichen Bildung ins euro-
päische Ausland 

im europäischen Aus-
land durchführen 
- Öffnung der RHS für 
ausländische Gäste 
SuS:  
- Vermittlung von Schü-
lerpraktika in der beruf-
lichen Bildung ins euro-
päische Ausland 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

KuK:  
- Bildungsfahrt nach Vi-
borg unter dem Schwer-
punkt der Digitalisie-
rung 
- Festlegung des Zielor-
tes und eines Schwer-
punktes für die Bil-
dungsreise im Schuljahr 
2020/21 
SuS:  
- Infoveranstaltung für 
ZFA/MFA für das ange-
hende 2. Ausbildungs-
jahr 
- Entwicklung eines 
Feedbackbogens für 
das Praktikum 

KuK:  
- Durchführung einer 
Bildungsfahrt ins euro-
päische Ausland unter 
einem festgelegten 
Schwerpunkt 
- Festlegung des Zielor-
tes und eines Schwer-
punktes für die Bil-
dungsreise im Schuljahr 
2021/22 
SuS:  
- Infoveranstaltung für 
ZFA/MFA für das ange-
hende 2. Ausbildungs-
jahr 

KuK:  
- Durchführung einer 
Bildungsfahrt ins euro-
päische Ausland unter 
einem festgelegten 
Schwerpunkt 
- Festlegung des Zielor-
tes und eines Schwer-
punktes für die Bil-
dungsreise im Schuljahr 
2022/23 
SuS:  
- Infoveranstaltung für 
ZFA/MFA für das ange-
hende 2. Ausbildungs-
jahr 

Beteiligte 
KuK: Team RHS goes 
Europe und freiwillige 
KuK 
SuS: interessierte SuS 

KuK: Team RHS goes 
Europe und freiwillige 
KuK 
SuS: interessierte SuS 

KuK: Team RHS goes 
Europe und freiwillige 
KuK 
SuS: interessierte SuS 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

KuK:  
- Festlegung der Fahrt: 
Mai 2019 
- Durchführung der 
Fahrt: 02.09.-
05.09.2019 
SuS: 
- Infoveranstaltung: Juni 
2019 
- Durchführung des 
Praktikums: 07.10.-
17.10.2019 
- Feedbackbogen liegt 
Ende des Schuljahres 
2019/2020 vor 

KuK:  
- Festlegung der Fahrt: 
Ende Schuljahr 
2019/2020 
- Durchführung der 
Fahrt: Anfang Schuljahr 
2020/2021 
SuS: 
- Infoveranstaltung: 
Ende Schuljahr 
2019/2020 
- Durchführung des 
Praktikum: Herbstferien 
Schuljahr 2020/2021 

KuK:  
- Festlegung der Fahrt: 
Ende Schuljahr 
2020/2021 
- Durchführung der 
Fahrt: Anfang Schuljahr 
2021/2022 
SuS: 
- Infoveranstaltung: 
Ende Schuljahr 
2020/2021 
- Durchführung des 
Praktikum: Herbstferien 
Schuljahr 2021/2022 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

KuK: 
- Abschlussbericht/Aus-
wertung mit den teil-
nehmenden KuK (Ab-
lage in IServ) 

KuK: 
- Abschlussbericht/Aus-
wertung mit den teil-
nehmenden KuK (Ab-
lage in IServ) 

KuK: 
- Abschlussbericht/Aus-
wertung mit den teil-
nehmenden KuK (Ab-
lage in IServ) 
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- Protokolle während 
der verschiedenen Pro-
jektsitzungen 
- Ergebnispräsentation 
bei Gesamtlehrerkonfe-
renz am 11.02.2020 
SuS: 
- Kopiervorlage des 
Feedbackbogens wird 
in IServ hinterlegt 
- von SuS ausgefüllte 
Feedbackbögen liegen 
als Dokument vor 

- Protokolle während 
der verschiedenen Pro-
jektsitzungen 
- Ergebnispräsentation 
bei Gesamtlehrerkonfe-
renz  
SuS: 
- von SuS ausgefüllte 
Feedbackbögen liegen 
als Dokument vor 

- Protokolle während 
der verschiedenen Pro-
jektsitzungen 
- Ergebnispräsentation 
bei Gesamtlehrerkonfe-
renz  
SuS: 
- von SuS ausgefüllte 
Feedbackbögen liegen 
als Dokument vor 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

- Finanzierung über 
Erasmus+ 
- ggf. Mittel aus Schul-
haushalt 
- Sitzungsturnus: mo-
natlich 

- Finanzierung über 
Erasmus+ 
- ggf. Mittel aus Schul-
haushalt 
- Sitzungsturnus: mo-
natlich 

- Finanzierung über 
Erasmus+ 
- ggf. Mittel aus Schul-
haushalt 
- Sitzungsturnus: mo-
natlich 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

- mit Go Europe (Sen-
BJF) 
- mit Schulleitung 

- mit Go Europe (Sen-
BJF) 
- mit Schulleitung 

- mit Go Europe (Sen-
BJF) 
- mit Schulleitung 
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5.2.5 Ergebnisse und Wirkungen 
 

Bezeichnung des Projektes: Begleitung bei Schul- und Ausbildungsabbruch 

Zielsetzung des Projektes Schul- bzw. Ausbildungsabbrüche rechtzeitig erkennen 
und präventiv-begleitend auf SuS einwirken 

Begründung des Projektes 
Die RHS trägt eine pädagogische Verantwortung für ei-
nen optimalen Bildungsweg und entsprechende Schulab-
schlüsse aller Schülerinnen und Schüler. 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  

2.5 Beratung 
6.1 Schullaufbahn 

Leiter/in des Projektes Herr Sattler, Herr Gieme 

Mitglieder der Projektgruppe Frau Wiebensohn, Frau Thiel (Sekretariat, bei Bedarf), 
Frau Domke, Frau Verdenhalven 

 

Zeit-Maßnahmen-Planung 
 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

- Sensibilisierung von 
KuK zum Thema Ab-
bruch  
- Gewinnung von KuK 
für Erprobung in den 
Bildungsgängen 
MFA/ZFA 
- Erstellung von Vorla-
gen  

- Erprobung von Maß-
nahmen in ausgewähl-
ten Klassen MFA/ZFA  
  

- Auf Grundlage der Eva-
luation des 2. Jahres er-
folgt Teilzielbestim-
mung zur Fortset-
zung/Verstetigung/An-
passung der Erprobung 
- Leitfaden „Umgang 
mit Abbrüchen“ erstel-
len 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

- Entwicklung von Ver-
fahrensvorschlägen bei 
Abbrüchen und bei dro-
henden Abbrüchen 
- Vorstellung des Pro-
jekts in der GK  
- Gewinnung von 2-4 
Klassenleitungen im 
Bereich MFA/ZFA, die 
sich an Erprobung be-
teiligen  
- Erstellung von Muster-
vorlagen für KuK (Mus-
terschreiben an SuS mit 
Fehlzeiten und an Pra-
xen) 
- Entwurf eines Info-Fly-
ers für SuS mit Unter-
stützungshinweisen 
- Erstellung einer 
„Grobplanung“ für eine 
Klassenleitungsstunde 

- Erstellen von Indikato-
ren, die auf Abbruch 
hinweisen  
- Verwendung und An-
passung der Vorlagen 
aus dem 1. Projektjahr 
- Einbeziehung der 
Kammern bzw. Ausbil-
dungspraxen durch In-
formation und Vorstel-
lung im BBA MFA/ZFA 
-Evaluation der Erpro-
bung 
- Entwicklung von Maß-
nahmen für das 3. Pro-
jektjahr (Entscheidung 
über Fortsetzung/Ver-
stetigung/Anpassung 
der Erprobung) 
 

- Fortsetzung/Versteti-
gung/Anpassung der 
Erprobung einschließ-
lich weiterer Evaluation 
- Erstellung des Leitfa-
dens „Umgang mit Ab-
brüchen“ 
- ggf. Angebot einer 
schulinternen Fortbil-
dung zur Thematik 
-die Entscheidung für 
konkrete Maßnahmen 
erfolgt nach der Evalua-
tion der Erprobung aus 
dem zweiten Projekt-
jahr  

Beteiligte 
Projektgruppe, KuK Projektgruppe, Klassen-

leitungen der Erpro-
bungsklassen 

Projektgruppe, Klassen-
leitungen, Fobi-Beauf-
tragte 
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Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

- Erarbeitung von Ver-
fahrensvorschlägen bis 
Ende Jan. 2020 
- Vorstellung in der GK 
im Feb. 2020 
- Gewinnung von KuK 
für die Erprobung bis 
Mai 2020  
- Erstellung von Muster-
vorlagen für KuK, die 
an der Erprobung teil-
nehmen bis Mai 2020 
 

- Erprobung erster Maß-
nahmen in ausgewähl-
ten Klassen MFA/ZFA 
im laufenden Schuljahr 
- Erstellen von Indikato-
ren zu drohendem Ab-
bruch bis Februar 2021 
- Einbeziehung der 
Kammern im 2. HJ 
2020/21 
- Evaluation der Erpro-
bung am Ende des SJ 
2020/21 
- Erstellung von Maß-
nahmen- für das 3.Pro-
jektjahr bis SJ-Ende 
2020/21 

- Fortsetzung/Versteti-
gung/Anpassung im SL 
2021/22 
- Evaluation am Ende 
22 
- Fortbildung zur The-
matik im 2. HJ 
2021/22 
 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

- Dokumentation der 
Verfahrensvorschläge 
- Protokoll der Gesamt-
konferenz 
- Liste der KuK, die an 
der Erprobung teilneh-
men 
- Musterschreiben lie-
gen vor 
 

- Liste von Indikatoren 
bei drohendem Abbruch 
liegt vor. 
- Protokoll BBA 
ZFA/MFA 
- Evaluation der beteilig-
ten Klassenleitungen 
liegt vor 
- Maßnahmen für 
2021/22 wurden er-
gänzt/präzisiert 

- Leitfaden (Handrei-
chung) „Umgang mit Ab-
brüchen“ 
- schulinterne Fobi hat 
stattgefunden und 
wurde überwiegend als 
hilfreich bewertet 
- Evaluation der Fortset-
zung/Verstetigung/An-
passung liegt vor 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

- regelmäßiger Sitzungs-
turnus (vier-sechs wö-
chentlich) der Projekt-
gruppe 
- Zeitfenster für TOP in 
GK,  
- ggf. Kosten für Design- 
und Druck für SuS-Flyer   

Zeitfenster für Erfah-
rungsaustausch  
- regelmäßiger Sitzungs-
turnus wird beibehalten 
- Bereitstellung einer 
Klassenleitungsstunde 
in der 1. oder 2. Unter-
richtswoche 

Materialkosten für Fobi 
- Ggf. Honorarkosten für 
Fortbildung,  
 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 

Schulleitung, Gesamt-
konferenz, F(B)L und 
KuK aus ZFA/MFA, Be-
ratungsteam 

Kammern Fortbildungsbeauftragte 
(S. Nickel), Schulleitung 

 
 
 
 

Bezeichnung des Projektes: Digitale Schulentwicklung 

Zielsetzung des Projektes Verbesserung der Kompetenzen der SuS beim Handeln 
in der digitalen Welt  

Begründung des Projektes 
Beschleunigte Veränderung der beruflichen und privaten 
Umwelt der Schüler*innen durch den gesellschaftlichen 
Prozess der Digitalisierung 

Zuordnung zum Handlungsrah-
men Schulqualität  

• Lehr- und Lernprozesse, bes. 1.2 Unterrichtsge-
staltung,  

• 3.2 Personalentwicklung, bes. Fortbildung,  
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• 4. Professionalität der Lehrkräfte, bes. 4.2  Wei-
terentwicklung beruflicher Kompetenzen und 4.3 
Kommunikation und Kooperation, 

• 6. Ergebnisse und Wirkungen, bes. 6.2 Medien-
kompetenz 

Leiter/in des Projektes Herr Geule-Volkmuth 

Mitglieder der Projektgruppe Herr Barning, Frau Verdenhalven und IT-AG 

 
Zeit-Maßnahmen-Planung  

 Schuljahr 2019/2020 Schuljahr 2020/2021 Schuljahr 2021/2022 

Teilziele Was soll 
in den einzelnen Jah-
ren erreicht werden? 

1. BYOD-Projekt: SuS 
arbeiten selbstständig 
mit digitalen Endgerä-
ten und nutzen digitale 
Schulbücher in und au-
ßerhalb des Unterrichts 
selbstwirksam 
Beteiligte Lehrkräfte 
verfügen über die Kom-
petenz, Unterricht mit 
verschiedenen digitalen 
Endgeräten der SuS ge-
stalten zu können. 

1.Einrichtung einer 
„Steuergruppe digitale 
Schulentwicklung“: Die 
Steuergruppe hat einen 
abgestimmten Fortbil-
dungsplan zur digitalen 
Schulentwicklung er-
stellt 

1.SiC:  
Verankerung von mind. 
zwei digitalen Kompe-
tenzen im schulinternen 
Curriculum 
 

2. Medienscouts: 
SuS unterstützen SuS 
in digitalen Belangen 

2. Medienscouts: 
SuS unterstützen SuS 
in digitalen Belangen, 
Überführung in den Re-
gelbetrieb 

3. Minischulungen für 
Lehrkräfte: Lehrkräfte 
sind sicher in der Nut-
zung von IServ 

3. Schulungen von Kol-
legen für Kollegen („Di-
gitalhappen“): KuK sind 
zum Einsatz von digita-
len Werkzeugen an-
hand von konkreten Un-
terrichtsbeispielen ge-
schult 

2. Schulungen von Kol-
legen für Kolleg*innen 
(„Digitalhappen“): KuK 
sind zum Einsatz von di-
gitalen Werkzeugen an-
hand von konkreten Un-
terrichtsbeispielen ge-
schult 

Maßnahmen 
Durch welche Aktivi-
täten wird das ange-
strebte Ziel erreicht? 

BOYD: Alle SuS nutzen 
eigenes Gerät (ab 10 
Zoll Bildschirmgröße), 
speichern und tauschen 
Unterrichtsmaterial in 
Kursgruppe, testen digi-
tale Schulbücher. Lehr-
kräfte-Projektaustausch 
bei DKJS, Besuch der 
„Staatlichen Berufs-
schule II“ in Bamberg 
mit den beteiligten 
Lehrkräften 

Steuergruppe digiSE: -
Es wird eine Steuer-
gruppe gebildet aus 
Vertreter*innen aller 
Bildungsgänge und in-
teressierter FB 
- Austausch und Festle-
gung zu sinnvollen Fort-
bildungsformaten 
-Erstellung eines Fortbil-
dungsplans mit mind. 
10 verschied. Schu-
lungsangeboten  
- Akzeptanzsicherung 
über Gremienbeteili-
gung (GK/SK) 

SiC: 
Die Steuergruppe legt 
mit den F(B)L fest, wel-
che digitalen Kompe-
tenzen im jeweiligen 
Fach ins SiC eingefügt 
und entwickelt werden 
sollen. Mindestens zwei 
digitale Kompetenzen 
laut pädagogischer 
Strategie unseres Medi-
enentwicklungsplans 
sollen in das SiC für das 
1. Schuljahr eines je-
den Faches aufgenom-
men sein. 
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- Begleitung des Prozes-
ses durch Steuergruppe 

Beispiel: Der FB Sozial-
kunde/Geschichte 
könnte Kompetenzen 
zum Umgang mit „Fake 
News“ entwickeln. 
- Die FB arbeiten die 
Kompetenzen in das 
SiC ein. 
Verständigung über wei-
teren Prozess zw. Steu-
ergruppe und F(B)L für 
die weiteren Jahrgänge 
SiC 

Medienscouts: 14-tä-
gige Treffen der Medi-
enscouts, Akquise 
neuer SuS, Organisa-
tion von Infoveranstal-
tungen für SuS, Aus-
tausch mit anderen 
Schulen 

Medienscouts: Die Er-
fahrungen des ersten 
Jahres werden für die 
Konsolidierung ange-
passt. 

Minischulungen: 8 
Schulungstermine zu 
verschiedenen Funktio-
nen von IServ in Koope-
ration mit Oskar-Tietz-
Schule. Abfrage zum 
weiteren Bedarf 

Digitalhappen: 
- Mind. 5 verschiedene 
Schulungen von und für 
KuK zu digitalen Werk-
zeugen werden mit Un-
terrichtsbeispielen 
durchgeführt. Möglichst 
alle Großfachbereiche 
der Schule sind beteiligt  
- Die Steuergruppe „Di-
giSE“ begleitet den 
Fobi-Prozess 

Digitalhappen:  
- konkrete Maßnahmen 
werden durch die Pro-
jektgruppe im Schuljahr 
2020/21 definiert 

Beteiligte 

BOYD: SuS und betei-
ligte Lehrer (Herr Bütt-
ner, Herr Pickert), DKJS 

Steuergruppe digiSE 
beteiligte LK aus Bil-
dungsgängen und FB, 
Herr Geule-Volkmuth, 

SiC 
Schulleitung, Steuer-
gruppe, eSL, F(B)L 

Medienscouts: AG-TN, 
Herr Geule-Volkmuth, 
Bufdi, 1. Level-Support 

Medienscouts: AG-TN, 
Herr Geule-Volkmuth, 
Bufdi, 1. Level-Support 

Minischulungen: KuK 
der RHS und KuK der 
Oskar-Tietz-Schule, Herr 
Geule-Volkmuth 

Digitalhappen Steuer-
gruppe DigiSE, F(B)L, in-
teressierte KuK 

Digitalhappen 
Schulleitung, Steuer-
gruppe, ESL, F(B)L 

Zeitplan Bis 
wann sind die einzel-
nen Maßnahmen ab-
geschlossen? 

BOYD: Alle SuS haben 
ein digitales Endgerät 
bis Weihnachten 2019, 
Erprobung im Unterricht 
bis Sommer 2020 
Fortbildung im Frühjahr 
2020 

Steuergruppe digiSE 
- bis Okt.2020 hat sich 
Steuergruppe gebildet 
- bis Jan.21. Austausch 
und Erstellung eines 
Fobi-Plans für Zeitraum 
bis Ende 21/22 
- Verabschiedung in GK 
und SK Feb/März 21 
Steuergruppe trifft sich 
mind. 4x/Jahr (Prozess-
begleitung) 

SiC  
- Verständigung mit 
F(B)L bis November 
2021, 
- Einarbeitung in das 
SiC bis Sommerferien 
2022 
- Absprache zum weite-
ren Prozess für SiC bis 
Mai 2022 

Medienscouts: Ende 
Schuljahr 2019/20 sol-
len alle Aufgaben ein-
mal durchlaufen sein 

Medienscouts: nach 
den Erfahrungen aus 
dem ersten Jahr analog 
angepasst und in den 
Regelbetrieb überführt 

Minischulungen: über 
das Schuljahr verteilt 
Abfrage zum Bedarf für 
SJ 20/21 

Digitalhappen  
10 Fobi-Angebote ver-
teilt auf den Zeitraum 

Digitalhappen 
5 weitere Angebote fort-
gesetzt aus dem Vor-
jahr 
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2/21-6/22, davon 5 im 
SJ 20/21 

Zielerreichung 
Woran erkennen wir, 
dass die Ziele er-
reicht sind? (Doku-
mentenanalyse, ferti-
ges Material, Proto-
kolle…) 

BOYD: Mit Unterrichts-
material gefüllte Kurs-
gruppen in IServ, Evalu-
ation liegt vor, 18 neue 
IPads sind angeschafft 

Steuergruppe digiSE 
Es liegt eine Teilneh-
merliste der Steuer-
gruppe vor 
Es liegt ein akzeptierter 
Fobi-Plan für die nächs-
ten zwei Jahre vor 

SiC 
Entsprechend ergänzte 
SiC pro Fach liegen vor 

Medienscouts: Eine 
Evaluation hat stattge-
funden 

Medienscouts: Eine 
Evaluation hat stattge-
funden 

Minischulungen: Teil-
nehmerliste liegt vor. 
Evaluation hat stattge-
funden 

Digitalhappen 
Schulungsplan und Teil-
nehmerlisten liegen vor 
Evaluation ist durchge-
führt und ausgewertet 

Digitalhappen 
Wie im Vorjahr 

Ressourcen 
Was steht dem Vor-
haben zur Verfügung? 
(Zeit, Finanzen, Mate-
rial, Sitzungsturnus…) 

BYOD: Wenn kein eige-
nens„1-zu-1“-Gerät vor-
handen, wird ein IPad 
gestellt. 
Finanzierung der Hard-
ware und Fobi über 
DKJS 
Arbeitskraft der beteilig-
ten Lehrkräfte 
Medienscouts: Arbeits-
kraft Herr Geule-
Volkmuth, Bufdi,  
finanziell: aufladbares 
Handy mit Karte 
Minischulungen: Ar-
beitszeit der Beteiligten 

Steuergruppe digiSE 
Arbeitskraft der Beteilig-
ten 

SiC 
Fachkonferenzen, Sit-
zungen der beteiligten 
Gremien, 
digitale Lernumgebung 
entsprechend des Me-
dienkonzepts 

Medienscouts: wie im 
1. Jahr 

Digitalhappen 
Zeitliche Ressourcen 
für Vorbereitung und 
Durchführung der Schu-
lungen 
Ggf. Honorar für externe 
Referent*innen 
Arbeitszeit für Teil-
nahme 

Digitalhappen 
Wie im Vorjahr 

Schnittstellen 
Mit wem muss koope-
riert werden? (Inhaltli-
cher Abstimmbedarf, 
Ansprechpartner…) 
 

BYOD: DKJS, FBL, alle 
IT-Support-Levels 
Medienscouts:  
Bufdi, andere Schulen 

Steuergruppe digiSE  
SL, Fobi-Beauftragte, 
ESL, Jour-Fix, Oskar-
Tietz-Schule, ggf. ex-
terne Referent*innen 

SiC 
SL, Fobi-Beauftragte, 
ESL, Jour-Fix 

 
 

 Medienscouts:  
Bufdi 

 

Minischulungen: Fobi-
Beauftragte, Oskar-
Tietz-Schule (Herr Livad-
iotis) 

Digitalhappen 
Fortbildungsbeauf-
tragte, Steuergruppe, 
F(B)L, SL, ESL, ggf. ex-
terne Anbieter, Oskar-
Tietz-Schule, ggf. wei-
tere Schulen 

Digitalhappen 
Wie im Vorjahr 
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6 Interne Evaluation 
Die Wirksamkeit und Erreichbarkeit unsere selbst gesteckten Qualitätsziele, soll durch Maßnah-
men der Evaluation ermittelt werden.  
Im Rahmen der externen Evaluation überprüft die Schulaufsichtsbehörde den Stand und die Qua-
lität aller unterrichtlichen und außerunterrichtlichen Prozesse unserer Schule. Die Berliner Schul-
inspektion hat für unsere Schule im März 2014 einen zweiten Inspektionsbericht vorgelegt. Die in 
diesem Bericht aufgezeigten Stärken und Entwicklungsbedarfe bilden auch die Grundlage für die 
Formulierung unserer Entwicklungsvorhaben.  
Die interne Evaluation erfolgt an unserer Schule in erster Linie durch die jährliche Bewertung der 
in den jeweiligen Projektkarten erreichten Zwischenstände über Evaluations- oder Meilensteinbe-
richte. Um die verschiedenen Evaluationsvorhaben während der nächsten drei Jahre zu begleiten, 
ist ein Projektmanagement an der RHS eingeführt worden. Im Rahmen des Projektmanagements 
berichten alle Projektverantwortlichen jährlich an die Steuerungsgruppe, die aus den Mitgliedern 
der erweiterten Schulleitung besteht. Die Aufgabe der Steuerungsgruppe liegt in der Betreuung der 
Projektleitungen und in der Auswertung der jährlichen Evaluationsberichte. 
Über dieses Verfahren wollen wir eine erfolgreiche Realisierung der Ziele aller schulischen Entwick-
lungsvorhaben erreichen. 
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7 Anhang 

7.1 Abkürzungsverzeichnis 
 

& und 
∅ Durchschnitt, durchschnittlich 
ADV Antidiskriminierungsvereinbarung 
ÄK Ärztekammer 
BA Bedarfsanalyse 
Bufdi Bundesfreiwilligendienstleistende 
BO Betriebsorganisation (Unterrichtsfach) 
BQL Berufsqualifizierender Lehrgang 
BSO Berufs- und Studienorientierung 
bspw. beispielsweise 
BV Berufsvorbereitung 
bzw. 
BYOD 

Beziehungsweise 
Bring Your Own Devise 

ca. circa 
CDF Caspar-David-Friedrich-Schule 
d.h. das heißt 
Deu Deutsch 
Dr. Doktor 
e.V. Eingetragener Verein 
eBBR erweiterte Berufsbildungsreife 
Eng Englisch 
erw. 
ESL 

erweitert(e) 
Erweiterte Schulleitung 

F(B)L Fach(bereichs)leiter*in 
FL 
Fobi 
FöVe 

Fachleiter*in 
Fortbildung 
Förderverein 

Fr. Frau 
ggf. gegebenenfalls 
GK Gesamtkonferenz 
HJ Halbjahr 
Hr. Herr 
IBA Integrierte Berufsausbildungsvorbereitung 
IT 
IT - AK 

Informationstechnik 
IT - Arbeitskreis 

Jan. Januar 
KuK Kolleginnen und Kollegen 
Kv Kooperationsvereinbarung 
LF Lernfeld 
lfd. 
L 

Laufend bzw. fortlaufend 
Lehrkraft 

LK Lehrkräfte 
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LuL Lehrerinnen und Lehrer 
MA Medizinische Assistenz (Unterrichtsfach) 
Ma Mathematik 
MFA 
mind. 

Medizinische*r Fachangestellte*r 
mindestens 

MSA Mittlerer Schulabschluss 
N.N. Name ist noch zu nennen 
NP Notenpunkte 
OB Oberschule Berufsschule 
OBF Oberschule Berufsfachschule 
OF Oberschule Fachoberschule 
OG Berufliches Gymnasium 
OSZ Oberstufenzentrum 
PE Personalentwicklung 
PPP PowerPointPräsentation 
PW Politikwissenschaft 
RHS 
S 
SchiLF 

Rahel-Hirsch-Schule 
Schüler*in 
Schulinterne Fortbildung 

SEK Sekundarstufe 
SenBJF Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie 
Sept. September 
SiC 
SJ 
SK 

schulinternes Curriculum 
Schuljahr 
Schulkonferenz 

SL 
SoR / SmC 

Schulleitung 
Schule ohne Rassismus / Schule mit Courage 

Std. Stunden 
SuS Schülerinnen und Schüler 
SV Schülervertretung 
U Unterricht 
Wiso Wirtschafts- und Sozialkunde 
z.B. zum Beispiel 
ZÄK Zahnärztekammer 
ZFA Zahnmedizinische(r) Fachangestellte(r) 
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